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Vorwort Präsident 
Michael Maurer 

 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
in der Spitze herausragend – extrem vielfältig und 

im Nachwuchs bereit für zukünftige Herausforde-

rungen, so könnte man die abgelaufene Saison 2016 

/ 2017 passend titulieren.  

Besonders auffallend an der abgelaufenen Saison ist 

die Teilnahme unserer Athleten an 7 verschiedenen 

Weltmeisterschaften bzw. Weltspielen in 6 unter-

schiedlichen Wintersportdisziplinen. Ob in der Dis-

ziplin Biathlon, Alpin, Langlauf, Skicross, Freestyle  

oder 1Skisprung, ob Junioren, Senioren, Masters o-

der Behindertensport, überall waren Athleten unse-

res Skiclubs an den jeweiligen Weltmeisterschaften, 

Juniorenweltmeisterschaften bzw. Weltspielen mit 

von der Partie, was die immense Bandbreite unse-

rer Aktivitäten eindrucksvoll dokumentiert.  

Gekrönt wurde dies dann mit einer unglaublichen 

Saison von Laura Dahlmeier, die mit insgesamt 

5 Weltmeistertiteln, 1 Vize-Weltmeistertitel und 

dem Gewinn des Gesamtweltcups im Biathlon 

Sportgeschichte schrieb.  

Nicht vergessen möchte ich dabei auch die erneute 

WM Bronzemedaille von Felix Neureuther, dem es 

somit gelungen ist in den letzten 3 Alpinen Skiwelt-

meisterschaften jeweils Edelmetall mit nach Hause 

zu nehmen, was ebenfalls sehr beeindruckend ist. 

Dass solche Erfolge im Spitzensport jährlich wieder-

kehren ist unwahrscheinlich, dennoch sind wir stets 

bemüht, unseren Nachwuchsathleten, die sich leis-

tungsorientiert weiterentwickeln wollen, ein pas-

sendes Fundament zu bereiten, um den steinigen 

Weg „Leistungssport“ gehen zu können. 

Umso erfreulicher ist es deshalb, dass sich auch in 

der abgelaufenen Saison wieder Nachwuchsathle-

ten unseres Clubs, im Jugend- wie auch im Schüler-

bereich, auf internationaler und nationaler Ebene 

behaupten und sich somit für diverse DSV Kaderno-

minierungen empfehlen konnten.
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Grundstock all dieser Entwicklungen ist jedoch die 

Arbeit im Kinderbereich mit dem primären Ziel, Be-

geisterung für den Wintersport zu wecken. Diesbe-

züglich hat sich der SCP die letzten Jahre durchaus 

eine Ausnahmestellung erarbeitet, was sich insbe-

sondere in den Volkssportarten Ski Alpin und Lang-

lauf, sowohl in der Qualität wie auch in der Quanti-

tät, deutlich zeigt. 

Neben diesem aufwendigen Sportbetrieb wurde in 

der Saison 2016/2017 wieder ein Mammutpro-

gramm an Veranstaltungen absolviert. Beispielhaft 

hierfür war einmal mehr die erfolgreiche Ausrich-

tung des Neujahrsskispringens, was in erster Linie 

dem großartigen und selbstlosen Engagement unse-

rer zahlreichen Funktionäre und Eltern zu verdan-

ken ist. 

Auch die Instandhaltung unserer Sportstätten und 

Liegenschaften ist jährlich eine riesen Herausforde-

rung und ich kann mich nicht oft genug bei denen 

bedanken, die hier so uneigennützig ihre Arbeits-

kraft zur Verfügung stellen. 

Zukünftig wird es sicher nicht leichter werden all 

diese Aufgaben zu bewältigen und es wird auch nur 

funktionieren, wenn wir weiterhin anpacken und 

zusammenhalten - zum Wohle unseres Clubs.  

Abschließend möchte ich mich recht herzlich bei al-

len Partnern und Sponsoren für die großzügige Un-

terstützung im abgelaufenen Jahr bedanken. 

Viel Spaß beim Lesen!                            

 

Michael Maurer 

(Präsident Skiclub Partenkirchen)  
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Veranstaltungsbericht 2016/2017 
Angelika Hornsteiner, Schriftführerin 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
bereits zum 14.-mal in Folge blicke ich in meinem 

Veranstaltungsbericht auf die abgelaufene Saison 

zurück. Bis Ende Januar war ich der festen Überzeu-

gung, dass dieser Bericht mein letzter sein wird… 

TOP Athleten/Aushängeschilder des SCP 

in dieser Wintersaison wurden durch die Athleten 

des Skiclubs Partenkirchen herausragende und sen-

sationelle bzw. einzigartige Ergebnisse und Siege er-

rungen, allen voran Laura Dahlmeier und Felix Neu-

reuther.  

Der Skiclub Partenkirchen ist Stolz auf 6 WM-Teil-

nehmer in 5 verschiedenen Sparten und einer Teil-

nehmerin bei den Special-Olympics-Winterspielen.  

Zahlreiche Spitzensportler und talentierte Nach-

wuchssportler des Skiclubs Partenkirchen standen 

am Start von Weltcup-, Europacup-, Junioren- und 

Senioren-Weltmeisterschaften sowie Deutschen 

Meisterschaften, Alpencups aber auch von den Spe-

zial Olypmics.  In meinem Bericht kann ich nicht auf 

jeden Erfolg bzw. talentierten Nachwuchssportler 

eingehen und verweise deshalb auf die einzelnen 

Spartenberichte der jeweiligen Sportwarte, gratu-

liere aber allen Sportlern recht herzlich zu ihren Er-

folgen und wünsche allen viel Glück und viele Er-

folge für die Zukunft.  

Laura Dahlmeier 

Laura Dahlmeier „die Königin vollendet ihr Mär-

chen“ 

… so lautete am 13.03.17 die Überschrift im GAP-

Tagblatt.  Biathlon-WM-Hochfilzen/Tirol – Sieg im 

Einzel, in der Verfolgung, im Massenstart, in der 

Mixed-Staffel und in der Damenstaffel. Dazu gab 

es die Silbermedaille im Sprint. Sie war also bei 

sechs Rennen am Start und hat dabei 5 Goldme-

daillen und eine Silbermedaille gewonnen – ENZIG-

ARTIG! Somit ist Laura die erste Biathletin, die bei 

einer Weltmeisterschaft fünf Goldmedaillen errin-

gen konnte. 

 

 

Kontiolathi – auf der Zielgeraden – vorzeitiger Sieg 

im Gesamtweltcup. Die Krönung einer herausra-

genden Saison.  

Laura hat auch noch zwei „kleine Kristallkugeln“ 

gewonnen:  Sieg im Einzel- und Verfolgungswelt-

cup.  

Lauras Leitspruch: „Scheiß da nix, dann feid da nix“. 

Aber für solche Erfolge gehört natürlich eine Menge 

mehr dazu.  

Zusammen mit Lauras Anhänger war der SCP, allen 

voran Präsident Michi Mauer, hautnah beim Verfol-

gungsrennen am 12.02.17 mit dabei. Auch der Land-

rat Toni Speer ließ es sich nicht nehmen und fuhr 

mit den SCP`lern mit. Auch mit im Gepäck war ein 

Transparent, welches an zwei Haselnussstecken be-

festigt war. Allerdings durften die Stangen/Stecken 

eine Länge von 1,20 Metern nicht überschreiten. So 

kam es, dass dies gleich bei der Einlasskontrolle be-

anstandet wurde. Einer der Ordner am Stadionein-

gang allerdings hatte mit dem SCP ein Einsehen und 

griff spontan zu Meterstab und Taschenmesser. Mit 

der kleinen Säge säbelte er die Stecken ab, akkurat 

auf 1,20 Meter. Diese nette Geste zum Auftakt des 

Verfolgungsrennen war ein gutes Omen, Laura 

raste zu Gold.  

Nach der Siegerehrung und den Interviews nahm 

sich Laura sogar noch Zeit, mit den SCP`lern im Ti-

rol/Berg zu sprechen. Auch für ein Gruppenfoto 

blieb noch die Zeit. 
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Als kleine Anerkennung ihrer Leistungen organi-

sierte federführend der Skiclub Partenkirchen einen 

offiziellen Empfang für Laura. Begonnen hat der 

Festakt mit einem kleinen Festzug vom Kirchplatz 

zum Kurpark Partenkirchen, wohin Laura mit dem 

Bergwacht-Quad gefahren wurde.  Die „Edelweiss 

Bluegrass Band“ heizte den Zuschauern ein und prä-

sentierten ihr extra für Laura komponiertes Lied. 

Das offizielle Programm, moderiert von Roman Röll, 

mit Ansprachen / Interviews von Vertretern aus 

Sport und Politik begann und Bürgermeisterin Frau 

Dr. Sigrid Meierhofer überreichte Laura die goldene 

Ehrenplakette des Marktes Garmisch-Partenkir-

chen.  Vom Skiclub bekam Laura als Überraschung 

einen Eispickel mit passender Bergsteigerkulisse so-

wie ein Fest auf einer der SCP Hütten zusammen mit 

ihren Freunden. Die Bergwachtkameraden ließen 

Laura über die Köpfe der Zuschauer zur Bühne ein-

schweben.  

 

Liebe Laura, der SCP ist sehr Stolz auf Dich und gra-

tuliert Dir recht herzlich zu diesen herausragenden 

und sensationellen Erfolgen. Wir wünschen Dir, 

dass Dein sportlich größter Kindheitstraum in der 

nächsten Saison, bei den Olympischen Winterspie-

len in Pyeongchang in Erfüllung geht: einmal Olym-

piasiegerin zu werden.  

Liebe Laura, bleib so bodenständig, lustig und sym-

pathisch wie Du bist! 

Felix Neureuther 

Felix Neureuther ist beim Nachtslalom in Schlad-

ming /Österreich im 2. DG gestürzt, dabei mit dem 

Knie unglücklich auf die Torstange gefallen, hatte 

aber trotzdem Glück und zog sich „nur“ eine Bän-

derzerrung zu. Durch eine intensive Behandlung, 

u. A. mit Wassergymnastik, war es Felix doch noch 

möglich, am darauffolgenden Wochenende beim 

Heimrennen im Riesentorlauf auf der Kandahar zu 

starten, was ihm natürlich besonders wichtig war. 

Bei der WM in St.-Moritz/Schweiz machten ihm 

dann wieder gesundheitliche Probleme zu schaffen, 

welche den Start gefährdeten. Doch beim ersten 

WM-Einsatz, dem Riesentorlauf, belegte Felix trotz 

der gesundheitlichen Probleme Platz 16. 

Zum Slalom am letzten Wettkampftag reiste eben-

falls eine Abordnung des  SCP an, um Felix die Dau-

men zu drücken und das Rennen hautnah mit zu 

verfolgen.  

Im 1. Durchgang waren die Abstände bei den 10 

Erstplatzierten äußerst gering und Felix belegte 

nach diesem Durchgang  Platz 10. Die Anspannung 

aller Athleten, Trainer aber auch der Zuschauer war 

enorm groß. Felix hat mit seiner Erfahrung und sei-

nem Talent im zweiten Durchgang die Balance zwi-

schen Risiko und Durchkommen grandios gemeis-

tert  und einen ausgezeichneten zweiten Lauf ins 

Ziel gebracht. Er wurde am Ende dafür mit der 

Bronze-Medaille belohnt, was in ihm große Emoti-

onen  hervorgerufen hat.  Für Felix fühlte sich diese 

Bronzemedaille wie Gold an. Besonders erfüllend 

sei das Gefühl, es nochmals allen gezeigt zu haben, 

die ihm eine solche Explosion nicht mehr zugetraut 

hatten. „Man hat mich schon ein bisschen abge-

schrieben, deshalb ist das schon eine große Genug-

tuung heute.“  Zitat aus dem GAP-Tagblatt. 

Felix gelang zugleich Historisches: Er ist der erste 

Alpine, der bei drei aufeinanderfolgenden Welt-

meisterschaften eine Medaille im Slalom gewann. 

Der Skiclub Partenkirchen gratuliert Dir hierzu recht 

herzlich.  

Nach der Siegerehrung und den Interviews nahm 

auch Felix sich die Zeit, mit den SCP`lern zu spre-

chen und sich gratulieren zu lassen. Auch mit Felix 

wurde ein Gruppenfoto aufgenommen. 
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Am Saisonende beim Weltcup-Finale in Aspen war 

Felix in Topform und fuhr dort zwei famose Rennen. 

Im Riesenslalom und im Slalom schaffte es Felix 

beide male auf Rang zwei. Felix Zitat: „Die Saison 

könnte jetzt beginnen!“ 

Bis Redaktionsschluss konnte noch kein Termin für 

einen Empfang/ ein Fest für Felix gefunden werden. 

Zeitgleich mit Laura bestand keine Möglichkeit, da 

er sich zu diesem Termin in Norwegen befand. Auch 

eine Abholung vom Flughafen war nicht möglich. 

Vielleicht klappt es ja doch noch. Der SCP bleibt auf 

alle Fälle dran und versucht einen gemeinsamen 

Termin zu finden.  

Lieber Felix, der Skiclub Partenkirchen gratuliert 

Dir recht herzlich, allem voran zu Deinem histori-

schen Erfolg. 

Wir wünschen Dir für die kommende Olympiasai-

son Glück sowie Gesundheit und drücken Dir für 

Pyeongchang fest die Daumen.  

Anna Wörner  

Anna Wörner verletze sich noch am Ende der Win-

tersaison 2016 – Meniskusriss beim Seilspringen, 

startete aber trotzdem nach sehr positiv verlaufen-

dem Reha-Training mit Toni Buchwieser motiviert  

ins Trainingsprogramm. Aufgrund einer Entschei-

dung des DSV musste Anna dieses Trainingspro-

gramm alleine organisieren, was natürlich für jeden 

Leistungssportler eine große Zusatzbelastung be-

deutet. Davon ließ sich Anna allerdings nicht vom 

Weg abbringen, trainierte hart weiter und freute 

sich dann um so mehr, als Sie von Ihrer Nominie-

rung zum Saison Highlight, den Weltmeisterschaf-

ten in der Sierra Nevada/Spanien erfuhr. 

Anna hatte sich so gefreut, eine mehr oder weniger 

verkorkste Saison zumindest mit einem guten WM-

Resultat zu beenden. Doch es kam anders: In der 

Sierra Nevada stürzte Anna bereits beim Trainings-

lauf. Sie wurde von einer Bodenwelle ausgehoben 

und  zog sich dabei eine Gehirnerschütterung zu. An 

einen Wettkampf war dann leider nicht mehr zu 

denken.  

Liebe Anna, der SCP wünscht Dir, dass Dein Ar-

beitsvertrag bei der Bundeswehr um ein weiteres 

Jahr verlängert wird. Weiterhin wäre es schön, 

dass auch dein größter sportlicher Wunsch  2018 in 

Erfüllung geht und Du als Teilnehmerin bei den 

Olympischen Winterspielen in Pyeongchang star-

ten kannst. 

Sabrina Cakmakli 

Sabrina war Deutschlands Hoffnung bei der Free-

style-WM in Spanien und geht mit einem neuen 

Trick auf Medaillenjagd. Als Freestylerin hat man es 

in den Alpen nicht leicht, denn die einzige wettbe-

werbsfähige Halfpipe steht im Schweizer Laax. 

Sabrina fuhr mangels Trainingsmöglichkeiten kurz 

vor der WM in der Sierra Nevada noch 3 Tage in die 

Schweiz um einen neuen Trick – Flair 720 – in Ihr 

Programm einzuarbeiten. Es handelt sich dabei um 

einen Sprung mit ziemlich hohem Schwierigkeits-

grad. Damit wollte Sabrina ihren Auftritt entschei-

dend aufwerten und die Spitzenränge attackieren. 

Doch der neue Trick wurde ihr zum Verhängnis. 

Beim Training in der Sierra Nevada stand sie den 

Flair 720 jedes Mal. In den beiden Qualifikationsläu-

fen knallte Sabrina aufs Deck. Somit war die WM 

vorbei, ehe Sie überhaupt in den Wettkampf ein-

steigen konnte. Die Enttäuschung saß tief, so dass 

Sabrina im Slopestyle erst gar nicht startete.  

Bei den Deutschen Meisterschaften am Kitzstein-

horn war die Titeljagd allerdings sehr erfolgreich: 

Sabrina wurde in Slopestyle und in der Halfpipe 

Deutsche Meisterin, wozu der SCP ganz herzlich gra-

tuliert.  

Liebe Sabrina, der SCP wünscht auch Dir für die Zu-

kunft alles Gute. Es wäre schön, wenn Du zum 

Starterfeld in Pyeongchang zählen würdest.  
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David Zobel 

Bei den Junioren-Weltmeisterschaften der Biathle-

ten im slowakischen Osrblie hat David gleich am An-

fang die Silbermedaille im Einzel gewonnen. Läufe-

risch gehört David sicherlich zu den besten der 

Szene. Das untermauerte er mit der viertbesten Zeit 

aller 84 Starter. Zum Abschluss sicherte David der 

Staffel Bronze und sich damit das zweite Edelme-

tall. Für seine zwei Medaillen bei der J-WM be-

lohnte der Verband David auf besondere Weise: Er 

durfte zu den IBU-Rennen nach Finnland fliegen.  

Lieber David, der Skiclub Partenkirchen gratuliert 

Dir recht herzlich zu Deinen Erfolgen und wünscht 

für die Zukunft alles Gute.   

Jakob Leismüller  

Jakob qualifizierte sich für die J-WM in Salt Lake 

City / Amerika und war damit der erste Starter im 

Langlauf vom SCP, welcher an einer Junioren-Welt-

meisterschaft teilnehmen konnte. Damit hat sich 

Jakob einen lang ersehnten Traum erfüllt. In der 

Staffel reichte es sogar für den  4.Platz. Nun geht 

es für Jakob um die Zukunft. Er schreibt in kürze sein 

Abitur. Selbstverständlich möchte Jakob mit dem 

Leistungssport weitermachen, deshalb bewirbt er 

sich bei mehreren Behörden. Seine Chancen stehen 

gut und der SCP drückt ihm dazu kräftig die Dau-

men.  

Jakob wir sind sehr stolz auf Dich und wünschen 

Dir weiterhin viel Erfolg! 

Hanna Kebinger  

Nach der langen Verletzungspause in 2016 tastete 

sich Hanna wieder erfolgreich an die Deutsche 

Spitze heran und nahm Anfang März an der deut-

schen Meisterschaft im Sprint und Team-Wettbe-

werb / Biathlon in Oberhof teil. Dort wurde Hanna 

Jugend- und Junioren-Vizemeisterin im Einzel. Be-

reits einen Tag später konnte sie ihre gute Form be-

stätigen und wurde Deutsche Juniorenmeisterin im 

Sprint. Am Sonntag setzte sich das Team um Hanna 

Kebinger und Lara Vogl ebenfalls durch und konnte 

die Juniorenstaffel gewinnen.  

Zusätzlich hat Hanna die Gesamtwertung des 

Deutschland Pokales gewonnen.  

Liebe Hanna, der SCP wünscht für die Zukunft wei-

terhin alles Gute und gratuliert recht herzlich zu 

diesen Erfolgen.  

Johanna Heins  

Über Starts bei regionalen und nationalen Wettbe-

werben qualifizierte sich Johanna erstmalig für die 

Teilnahme an den Special Olympics World Winter 

Games, die alle 4 Jahre stattfinden. Heuer in  Schla-

dming/Österreich. Am Start zu den verschiedenen 

Sportarten waren 2.700 Athleten aus 107 Nationen. 

Johanna startete in den Disziplinen Slalom und Rie-

senslalom. Außerdem war sie zusammen mit Anton 

Götz Athletensprecherin für Deutschland, was eine 

große Ehre für Anna war. Sie konnte Ihre Erfolgsse-

rie in dieser Saison fortsetzten und gewann Gold im 

Slalom!  

Der Skiclub Partenkirchen gratuliert Dir, liebe Jo-

hanna zu diesem Erfolg und wünscht für die Zu-

kunft alles Gute.  

Anton Zapf 

Im Februar fanden die „International Masters 

Championships“ im Skispringen und der Nordi-

schen Kombination in Villach/Österreich statt. An-

ton Zapf, der seit September Domkapellmeister an 

der Liebfrauenkirchen in München ist und für den 

SCP startet, konnte beim Wettbewerb von der K60 

Schanze trotz eines Sturzes noch die Silbermedaille 

erringen.  

In dem Wettbewerb von der K90 Schanze gelang 

ihm sogar der Sprung nach ganz oben aufs Podest 

und wurde somit Seniorenweltmeister.  

Der Skiclub Partenkirchen gratuliert recht herzlich 

zu diesem Erfolg! 
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Geschäftsstellenbesetzung 

Hier hat sich nur eine geringfügige Änderung erge-

ben, denn als neue FSJ`lerin wurde im Sommer als 

Nachfolgerin für Sarah Neukam Pauline Oberst ein-

gestellt.  

Anstatt einer Praktikantin, wurde vom OK von Sep-

tember bis Ende Mai  Corinna Baumann fest ange-

stellt, da sie im letzten Jahr den Ticketverkauf sehr 

erfolgreich und eigenständig übernommen hat. Aus 

diesem Grunde konnten heuer mit dem Kartenvor-

verkauf  ohne zeitaufwendige Einarbeitung begon-

nen werden.  

Veranstaltungsbericht  

Neujahrsskispringen 01.01.2017 

Nachdem es heuer im Dezember eine größere An-

zahl kalter Tage und Nächte gab, war die Schnee-

produktion mit den Schneekanonen gut möglich, so 

dass die Präparation der Schanzen, nebst Auslauf 

und dem Stadionbereich reibungslos vorgenommen 

werden konnte.  

Aufgrund des Rücktritts von Martin Brunner als 

Rennleiter im Herbst, musste das OK einen Ersatz 

suchen. Dies gelang. Diese Herausforderung über-

nahm nach vielen Gesprächen Flori Cynis, welcher 

aus den eigenen Reihen stammt und schon im Vor-

jahr im Team von Martin Brunner mit dabei war. 

Flori Cynis ist jung und dynamisch, bereitete sich mit 

viel Eifer auf seine neue Aufgabe vor und vervoll-

ständigte sein Team mit Fabian Ebenhoch und Mar-

tin Glas. Seine Mannschaft schaffte einen reibungs-

losen Ablauf der Veranstaltung. Seine Arbeit führte 

zu großer Zufriedenheit aller Beteiligten.  

Es gab keine größeren Neuerungen bei den Aufbau-

ten, jedoch die Kosten für diverse kleiner Verbesse-

rungen und Wünsche des DSV bzw. der Medienver-

treter schlugen enorm zu Buche. Seit längerer Zeit 

überlegt das Präsidium, ob es statt der temporären 

Athleten-Container, welche jährlich mit einem hö-

heren 6stelligen Betrag zu Buche schlagen, nicht 

eine andere Lösung gibt.  

 

Die Lagermöglichkeiten im Skistadionbereich sind 

jedoch sehr begrenzt. Deshalb gibt es im Moment 

keine andere Lösung.   

Bei der Qualifikation am 31.12.2016 und beim Neu-

jahrsskispringen am 01.01.2017 herrschten Traum-

bedingungen und die Zuschauerzahl war wieder 

sehr zufriedenstellend, so dass der sportliche Be-

trieb vom SCP wieder gesichert ist. „Luftsprünge“ 

können jedoch keine gemacht werden, da die Auf-

baukosten für das NJSSP von Jahr zu Jahr erheblich 

steigen und daher die Erlöse trotz guter Zuschauer-

zahlen, immer geringer werden.  

Wettersteinlauf  2016 

Kurz bevor der letzte Schnee verschwunden war, 

fand der Saisonabschluss nordisch auf der Wetter-

steinalm  statt. 29 Teilnehmer fanden sich, samt 

Fans und Betreuern, am Almboden unterhalb des 

Schachen`s ein, um den traditionellen Titel im Lang-

lauf zu erobern. Schon der Aufstieg war eine Her-

ausforderung. Da nicht mehr viel Schnee lag, war es 

ein langer Fußmarsch. Oben angekommen, wurden 

die Teilnehmer mit einer bestens präparierten Loipe 

belohnt. Die offenen Graslöcher hatten die Stre-

ckenchefs kurzerhand zugeschaufelt und so eine 

einwandfreie, 700 Meter lange Runde geschaffen. 

Die begehrten Ehrenbecher für die Klassenschnells-

ten eroberten Melanie Wörndle bei den Kindern, 

Andreas Stengle und Anna Jocher bei den Schülern 

sowie Leonhard Dorfleitner und Steffi Schauer bei 

den Erwachsenen. Im Anschluss ging`s für die Jun-

gen Wilden noch über die eigens erbaute Schanze. 

Nicht nur Mut war gefragt. Entscheiden war das Ge-

schick. Der weiteste Sprung gelang Jakob Leismül-

ler, der im Stil von Mary Poppins, mit Schirm, abhob 

und bei 6,88 Metern landete. Nach den sportlichen 

Wettkämpfen ging’s in die Hütte, wo alle Anwesen-

den bestens verpflegt wurden. Selbst der dann ein-

setzende, heftige Regen konnte der guten Laune 

nichts anhaben.  
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Schlussclubabend 

Anlässlich des Schlussclubabends/Mai 2016 im 

Schatten-Saal, wurden Sportler aus allen Sparten 

geehrt. Präsident Michael Maurer nutzte die Gele-

genheit gleich für mehrere wichtige Dinge, denn es 

kommt nicht oft vor, dass die komplette  

Skiclub-Familie zusammen kommt. Wie schon er-

wähnt, wurden die Sportlerehrungen und die Eh-

rung der verdienten Mitglieder durchgeführt. 

Selbstverständlich wurde ein ausführlicher Jahres-

rückblick vorgetragen, wo unter anderem auch auf 

die stetig steigende Mitgliederzahl hingewiesen 

wurde.   

Es wurden nachfolgende Ehrungen vorgenommen:  

SCP-Silber erhielten Sabine Stengle, Christoph Hef-

ter und Mike Schär.   

Mit der Goldenen Ehrennadel des BSV wurde Sepp 

Kleisl ausgezeichnet. 

Als Überraschung bekam Präsident Michael Maurer 

selbst dann den Ehrenbrief des Deutschen Skiver-

bandes von Hannes Ziembinski und Ehrenpräsident 

Hans Ostler überreicht.  

 

Funktionärsausflug 

Für die Funktionäre ging`s heuer beim Ausflug nach 

Südtirol, genauer gesagt nach Bozen/Meran und 

Allgund. Zunächst besichtigten wir das Schloss Sig-

mundskron in Bozen, welches nicht zu Unrecht als 

größte und best erhaltene Burganlage in Europa 

zählt. Als zweite Station fuhren wir nach Meran, wo 

ein Teil der Funktionäre mit dem Lift ins Dorf Tirol 

hinauf fuhren und dort einen gemütlichen Spazier-

gang durch die Weinberge und Apfelplantagen un-

ternahmen. Die anderen verbrachten die Freizeit in 

Meran.  

Als letzte Station fuhren wir zur Brauerei Forst nach 

Allgund, wo zum Abendessen eingekehrt wurde, be-

vor es dann wieder über den Brenner nach Hause 

ging. So ging dann auch ein schöner und unterhalt-

samer Funktionärsausflug zu Ende.  

FIS-Obmänner-Tagung 

Sie reisen um die ganze Welt, von China bis Kanada. 

Sie sind die Botschafter des Internationalen Skiver-

bandes FIS. Einmal im Jahr treffen sie sich, dieses 

Mal Mitte September beim SCP in Partenkirchen. 

Hier erhielten die Obmänner aller Mitgliedsver-

bände die neuesten Informationen vor dem Welt-

cup-Winter. Jede Nation stellte einen Obmann.  

Für Deutschland ist Franz Rappenglück dafür zu-

ständig. Neben der Tagung stand auch ein geselliger 

Teil auf dem Programm. So besichtigte man das 

Bob-Museum am Rießersee und machte eine 

Schanzenführung, bevor es ins Clubheim des SCP 

zum Abendessen mit musikalischer Umrahmung 

ging.  

Toni-Fedl-Mountainbike-Gedächtnisrennen 

Aufgrund niedriger Temperaturen und der Wetter-

vorhersage, die starken Regen ankündigte, waren 

nur 20 SCP-Sportler am Start. Zum zweiten Mal in 

Folge gewann Andreas Strobel das MTB-Rennen 

von Elmau hinauf zur Wettersteinhütte. Schon bei 

den Anmeldungen war sein Sieg zu erahnen, die 

Frage war nur in welcher Zeit gewinnt er heuer.  Er 

bezwang die Strecke exakt in 22 Minuten. Bei den 

Frauen siegte Kerstin Mußmann in 31:07,10 und die 

Familienwertung gewannen Christian und Katharina 

Hund in 57:08,30. Als der Starkregen dann ein-

setzte, saßen alle schon in der Hütte und wurden 

mit Würstel vom Grill, reichlicher Kuchenauswahl 

und dann noch mit einer zünftigen Brotzeit bestens 

versorgt, so dass man nach geselligen Stunden, am 

Abend wieder fröhlich und vergnügt ins Tal hinab 

fuhr. Für das nächste Rennen wurde vereinbart, 

dass ein günstigerer Zeitpunkt ausgewählt und evtl. 

der Sommercup damit verbunden wird, so dass sich 

das Starterfeld hoffentlich vergrößert.  
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Continental-Cup 

Beim COC, welcher vom SCP gleich Mitte Januar 

durchgeführt wurde, waren die Bedingungen am 

Samstag den 14.01. alles andere als gut. Es schneite 

sehr heftig. Deshalb hatten die Funktionäre sehr viel 

Arbeit. Vor allem die Helfer auf der Schanze, welche 

mit Laubbläsern im Dauereinsatz waren. Eine Her-

ausforderung war das schlechte Wetter auch für das 

Tretkommando und die Truppe um Hias Karg, wel-

che ebenso im Dauereinsatz waren, damit der COC 

ordnungsgemäß durchgeführt werden konnte. 

Nochmals ein Dankeschön an alle Funktionäre für 

die tolle Zusammenarbeit. Am Sonntag waren die 

Wetterbedingungen deutlich besser, so dass für alle 

Beteiligten, Sportler und Funktionäre, ein schöner 

Wettkampftag von statten ging. Die Vertreter der 

FIS lobten den SCP für die tolle Organisation und die 

gute Veranstaltung, bei der immerhin 17 Nationen 

am Start waren.  

10 Jahre Präsi 

Anlässlich seiner 10-jährigen Präsidentschaft beim 

SCP – 19.01.2007 – 19.01.2017, lud Michi Maurer zu 

einer Feier ins Clubheim ein. Die Einladung erging 

an all seine Weggefährten des SCP/OK während sei-

ner Amtszeit. Gleichzeitig hat Michi noch in seinen 

46.sten Geburtstag hinein gefeiert, was natürlich 

zur Folge hatte, dass das Fest bis in die frühen Mor-

genstunden andauerte.  

 

DSV Milka Schülercup SP/NK – Deutsche Ju-

gendmeisterschaft Damen 

Vom 10.02. – 12.02.17 gingen 63 Starterinnen und 

Starter aus ganz Deutschland auf Schanze und Loipe 

an den Start. Es wurde von der K80 gesprungen und 

der Super Sprint Langlauf wurde ebenfalls im Skista-

dion durchgeführt. Die Langlaufwettbewerbe/NK 

wurden dann  in Kaltenbrunn ausgerichtet. Auf-

grund der vielen vereinseigenen Veranstaltungen, 

welche in der Wintersaison vom SCP durchgeführt 

werden, ist es oft sehr schwierig, Funktionäre zu fin-

den. Deshalb stand auch bei dieser Veranstaltung 

nur eine geringe Anzahl zur Verfügung, was aber der 

qualitativ hochwertigen Durchführung nichts anha-

ben konnte. Am Ende waren alle Teilnehmer und 

Offizielle sehr zufrieden.   

Auf der K80 wurde im Zuge der Spur-Erneuerung  

(Kombi-Spur der Fa. Riedl) auch der Radius im An-

lauf angehoben sowie der Schanzentisch um 0,6 

Grad steiler gemacht. Somit präsentiert sich die K80 

in einem, an die modernen Gegebenheiten, ange-

passten Profil. Beim DSV Milka Schülercup wurde 

deshalb mit 88 Metern von Simon Steinbeisser ein 

neuer Schanzenrekord aufgestellt.  

Faschingsskispringen im Olympia Skistadion 

Die Wettervorhersagen für den Faschingsdienstag 

waren alles andere als „rosig“. Sturmwarnung mit 

Starkregen und Schneefall waren vorhergesagt. Der 

Wettergott hatte jedoch ein Einsehen mit dem SCP 

und es wurde gegen 13.00 Uhr trocken und der 

Wind hörte auf, so dass die Maschkera-Skispringer 

von der 80er und der 43er Springen konnten. Insge-

samt waren 19 Springer am Start und zeigten tolle 

Sprünge. Nach einer Bekanntmachung im Radio 

Oberland kamen immer mehr Gäste ins Stadion, so 

dass am Ende der Veranstaltung alle Kuchen und die 

Würstel ausverkauft waren. Die Musikkapelle Par-

tenkirchen spielte zünftig auf und deren Stimmung 

ging auf die Zuschauer über. Auch die traditionellen 

Maschkera, wie auch die Angler waren zahlreich 

vertreten, so dass es rundum eine gelungene Ver-

anstaltung war.  
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Alpine Clubmeisterschaft auf der Kandahar 

Aufgrund einer Doppelbelegung der Kreuzwankl-

strecke durch die BZB, fand die Clubmeisterschaft 

des SCP auf der oberen Kandahar statt. Bei starker 

Bewölkung aber griffiger Piste, lieferten sich  87 

Starter/innen packende Kämpfe um jede hunderts-

tel Sekunde.  

Clubmeisterin und Clubmeister  wurden Anna 

Wörner und Niklas Bachsleitner.  Jugendclubmeis-

terin wurde Theresa Angerer und Jugendclubmeis-

ter ebenfalls Niklas Bachsleitner.  

Die Familienwertung gewannen Franz Demmel mit 

seinen Söhnen Max und Luis.  

Zur Siegerehrung ging`s ins Olympiahaus.  

Abteilung Alpin - Sommer- und Wintercup 

Diese zahlreichen und abwechslungsreichen ver-

einsinternen Veranstaltungen werden sehr aufwen-

dig von den jeweiligen  Abteilungen vorbereitet. Das 

Gesamtfazit des Teilnehmerfelds der Sommercup-

Wettbewerbe mit durchschnittlich 83 Kindern, die 

bei allen vier Wettbewerben angetreten waren, fiel 

sehr positiv aus. Auch die Änderung der Disziplinen, 

mit einem Hallenwettbewerb und einem Sprung-

Lauf-Wettbewerb, sind bei den Teilnehmern und 

den Eltern sehr gut angekommen. Insgesamt wur-

den vier Sommercups mit den Disziplinen Vario-Sta-

tionswettbewerb, Cross-Lauf, Sport-Motorik und 

Sprunglauf durchgeführt. Der Sommercup bietet so-

mit auch abseits von Schnee und Eis die Möglich-

keit, dass sich die Kinder mit immer neuen Heraus-

forderungen unter Wettkampfbedingungen bewei-

sen können. 

In der Wintercup-Serie wurden dann nachfolgende 

Rennen durchgeführt (auch hier lag die Beteiligung 

bei durchschnittlich 80 Kindern pro Wettkampf): 

Riesenslalom auf der Adamswiese, vielseitiger Sla-

lom am Trögellift, schneller Riesenslalom am Horn 

mit gleichzeitiger Clubmeisterschaft und zuletzt ein 

vielseitiger Slalom am Gudiberg. An der Siegereh-

rung nahmen alle Kinder gerne teil, da es hier neben 

den Einzelpreisen, eine große Tombola mit tollen 

Gewinnen gab.  

19 Kinder der Alpin Abteilung kamen in den Herbst-

ferien in den Genuss, im Turn-Leistungszentrum Un-

terhaching trainieren zu dürfen. Zwischen Körper-

spannung halten, Stützkraft trainieren und Förde-

rung der Koordination, blieb der Spaß an den ver-

schiedenen Turngeräten natürlich auch nicht aus. 

Auch die qualifizierten Turntrainer des TSV Unter-

haching nahmen sich der Kinder an und zeigten 

ihnen einige Kniffe und Tricks an den Geräten.  

Langlaufabteilung 

In der Langlaufabteilung gab es einen Trainerwech-

sel. Steffi Schauer übergab die Cheftrainerposition 

an Andi Fischer, da Sie ihr zweites Baby erwartete. 

Ihr Mann Karl, welcher nach der Geburt von ihrem 

ersten Kind nahtlos eingesprungen war, hat eine 

Festanstellung angenommen und konnte somit für 

uns nicht weiter tätig sein. Mittlerweilen haben sie 

eine Tochter bekommen. Der SCP hat auf Empfeh-

lung von Steffi und Karl Schauer, Andi  Fischer ange-

stellt. Da die Langlaufabteilung ständig anwächst 

(bei der ersten nordischen Nacht im Januar waren 

ca. 50 „Schnupper Kinder“ im Skistadion), ist die Be-

wältigung der Gruppenverteilung, Trainingseinhei-

ten, Wettkampteilnahmen usw. eine große Heraus-

forderung. Der SCP stellt mittlerweile 2/3 des 

Starterfeldes bei allen Wettkämpfen dieser Disziplin 

und dominiert bei den Ergebnissen sehr deutlich. 

Zum Saisonende wurde Herr Maurer von Andi Fi-

scher leider darüber informiert, dass er nicht weiter 

als Trainer für den SCP tätig sein kann/wird. Nun 

ging der SCP über die nationalen Verbände sofort 

auf die Suche nach Ersatz, was jedoch nicht leicht 

sein wird.  

Auch an die Tourneepartner hat man die Informa-

tion weitergegeben, um schnellstmöglich einen 

Trainer bzw. einen Trainerin zu finden.  

Abteilung Skisprung 

Nachdem es sich hier nicht um eine Breitensportart 

handelt, sondern diese Sportart ausschließlich für 
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Wettkämpfe ausgeübt werden kann, ist diese Abtei-

lung von der Anzahl an Kindern wesentlich über-

sichtlicher. Aufgrund der Aufbauarbeiten für di-

verse Veranstaltungen im  

Skistadion ist die Abteilung gezwungen, viel auf den 

auswärtigen Schanzen in Seefeld und im Allgäu usw. 

zu trainieren, was natürlich ein erhebliches Risiko 

auf den Fahrten zu den Skisprungschanzen bedeu-

tet. Aber auch bei den Fahrzeugunterhaltskosten 

und den Spritkosten macht sich dies enorm bemerk-

bar.  

Abteilung Biathlon 

Die kleinste Sparte im SCP ist Biathlon. Auch gibt es 

in der gesamten Region nicht allzu viele Biathleten, 

weshalb das Training auf Gau-Ebene stattfindet. 

Das heißt, dass der Skigau Werdenfels für das Trai-

ning und die Biathlonanlage verantwortlich ist und 

Kinder aus allen Vereinen zusammen trainieren. 

Man trainiert dann in der Schülergruppe, die den 

Sport mit Luftgewehren betreibt. Erst mit 15 Jahren 

wechselt man in den Jugendbereich und hat die 

Umstellung hin zum Kleinkaliberschießen. Beim 

Deutschlandpokal im Januar 2017 in Kaltenbrunn 

war die Strecke bestens präpariert und ein rei-

bungsloser Ablauf mit guten Ergebnissen der Sport-

ler vom SCP war sehr erfreulich. David Zobel si-

cherte sich dabei seinen Startplatz für die Junioren-

EM.  

Schanzen-Standl 

Im Spätherbst hat sich der SCP/OK entschlossen, 

den ehemaligen Fiaker-Kiosk von der Marktge-

meinde zu pachten. Der Gesamtzustand des Kiosks 

war nicht gerade einladend, deshalb wurde grund-

saniert und alles erneuert. Diese Sanierung ver-

schlang viele ehrenamtliche Stunden der Helfer. 

Nun steht das „Schanzen-Standl“ in neuem Glanz da 

und hofft, natürlich auch aus den eigenen Reihen, 

auf zahlreiche Besucher. Im Frühling werden Bier-

zeltgarnituren aufgestellt, sodass einem zünftigen 

Einkehrschwung im Standl nichts mehr im Wege 

steht. Auch für die Durchführung kleinerer Feste 

steht das Team gerne zur Verfügung und freut sich 

heute schon auf Eure Anfragen. 

Weitere vereinsinterne Veranstaltungen 

Auch in dieser Saison saßen die Präsidiumsmitglie-

der des SCP/OK bei zahlreichen Sitzungen zusam-

men. Es wurden mehrere Bereichsleitersitzungen 

für das NJSSP durchgeführt. Auch fanden zwei Aus-

schusssitzungen statt. Es gab 11 Clubabende und 

viele vereinseigene Veranstaltungen über alle Spar-

ten hinweg, siehe Auflistung: 

17.04.16 – Wettersteinlauf – Wettersteinalm 
29.04.16 – Schlussclubabend – Schatten 
10.06.16 – 1. SCP Sommercup – Vario-Stationswett-
bewerb – Skisstadion 
25.06.16 – 2. SCP Sommercup – Triathlon bzw. 
Sportmotorik – Eibsee 
09.07.16 – 3. SCP Sommercup – Sportmotorik bzw. 
Triathlon  
22.07.16 – 4. SCP Sommercup – Skistadion  
09.08.16 – Schanzenführung (KJR Ferienpass) 
12.08.16 – Schnuppertraining Skisprung (KJR Ferien-
pass) 
18.08.16 – Festzeltbesuch in Partenkirchen 
19.08.16 – Schnuppertraining Skisprung (KJR Ferien-
pass) 
10.09.16 – Funktionärsausflug – Schloss Sig-
mundskron bei Bozen  
19.09.16 – Siegerehrung SCP Sommercup – Skista-
dion mit Burgergrillen 
18.09.16 – Toni-Fedl-MTB Gedächtnisrennen zur 
Wettersteinhütte 
07.10.16 – Skibazar – St.-Irmengard Schule  
13.11.16 – Gedenkgottesdienst – St.-Anton-Kirche 
9.-11.12.16 – Deutschlandpokal in Seefeld 
10.12.16 – Weihnachtsfeier – Schatten 
31.12.16 – Qualifikation Neujahrsskispringen 
01.01.17 – Neujahrsskispringen 
13.-15.01.17 – COC – Skistadion 
18.02. 17 – Möbel Löffler Minitournee 
25.02.17 – Regionsmeisterschaft Langlauf in Kalten-
brunn 
28.02.17 – Clubmeisterschaft Skisprung 
28.02.17 – Faschingsskispringen 
07.03.17 – Clubmeisterschaft Langlauf und nordi-
sche Kombination in Kaltenbrunn 
26.03.17 – Alpine Clubmeisterschaft auf der oberen 
Kandahar 
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SCP-Mitgliederstand am 01.01.2017: 

       2016                2017 

Erwachsene      1.453               1.501 

Jugendliche         123                  121 

Schüler          304        315 

Insgesamt       1.880              1.937       

  

Der Skiclub Partenkirchen trauert um folgende 

Mitglieder die seit dem Schlussclubabend 2016 

verstorben sind: 

Josef Krätz sen.  

Hans Hilpert 

Anton Ostler 

Karlheinz Fischer 

Gisela Maurer  

Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich 

bei allen Funktionären und Helfern des Skiclub Par-

tenkirchen für Ihre tatkräftige Unterstützung recht 

herzlich bedanken. Ebenso gilt mein Dank meinen 

Kolleginnen und Kollegen vom Präsidium. An dieser 

Stelle möchte ich mich für das entgegengebrachte 

Vertrauen recht herzlich bedanken.  

Angelika Hornsteiner 

(Schriftführerin SCP/OK) 
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Finanzbericht 2016/2017 
Ulrike Kraus, Schatzmeisterin 

 

Liebe Clubmitglieder, 

 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr hatten wir wieder 
viele Reparaturarbeiten an den Jugendschanzen 
und so verbrachten einige unserer Helfer  ihren 
Sommer mit Arbeiten im Skistadion. 
 
Wir haben einen Satz Skiclubpullover für offizielle 
Anlässe anfertigen lassen, sodass auch unsere Fah-
nenkinder beim Neujahrsskispringen alle mit dem 
gleichen Pulli über den Auslauf der großen Schanze 
herunterfahren können. 
 
Für die Alpinabteilung gab es einen neuen Laptop, 
Akkuschrauber und Kippstangen, in der Sprung- und 
Langlaufabteilung wurde auch einiges in die Ausrüs-
tung investiert  und für alle Bereiche gab es eine 
neue SCP Einkleidung. 
 
Wie die letzten Jahre auch, verschlingt der Sportbe-
reich, in dem wir sehr viele Kinder betreuen, sehr 
viel Geld, so dass wir in den einzelnen Abteilungen 
bis zu 20.000 € mehr benötigten. Wir konnten den 
Jahresfehlbetrag vom letzten Jahr aber trotzdem 
gut reduzieren und ich hoffe, dass im nächsten Jahr 
nicht so viele Reparaturen anfallen. 
 

Neujahrsskispringen 
 
Unsere neue Internetseite für das Neujahrsskisprin-
gen findet großen Zuspruch, ebenso der Onlineshop 
für den Kartenverkauf. Wir haben letztes Jahr am 1. 
September mit dem Vorverkauf begonnen. Der Kar-
tenverkauf lief gleich wieder richtig gut an – wie im 
Vorjahr. Der Einzelkartenverkauf begann dann Ende 
Oktober und lief ebenso sehr gut an. Vor den Feier-
tagen war die komplette Sitztribüne West wieder 
ausverkauft, fast die ganze Sitztribüne Ost und auch 
das Vip-Zelt.  
 
An der Tageskasse, die wir ab dem 27. Dezember 
geöffnet hatten, konnten wir nur noch Stehplätze 
verkaufen. Leider lief der Verkauf nicht ganz so gut 
wie im letzten Jahr, so dass wir insgesamt etwas 
über 1000 Stehplatzkarten weniger verkauft haben. 
 
Für unsere Medienvertreter haben wir das Presse-
zelt wieder am Tennisplatz gegenüber vom  
 

 
 
 
 
 
 

 
Skistadion aufgebaut, was sehr gut angenommen 
wurde. 
Die Kosten für  die Sitztribüne, das Athletendorf, die 
Beschallung und die WC Anlagen sind wie jedes Jahr 
wieder eine große Ausgabenposition.  
Im Kassenbereich ist die Heizung defekt, das Wasser 
tropft und das defekte WC wurde übers Jahr auch 
nicht repariert, deshalb hoffe ich, dass die Stadion-
sanierung, welche die Gemeinde plant, jetzt endlich 
beginnt. 
 
Wir haben nach drei Jahren mit dem gleichen Ti-
cketanbieter den Vertrag nicht verlängert und wer-
den ab Herbst mit einem neuen Anbieter starten, 
die Vorbereitungen laufen bereits. 
 
Da ich für das Amt des Schatzmeisters aus privaten 
Gründen nicht mehr zur Verfügung stehe, möchte 
ich mich zum Schluss bei meinen Präsidiumskolle-
gen, dem Ältestenrat, den Kassenprüfern, den Trai-
nern und Helfern  und ganz besonders bei der ge-
samten Büromannschaft für die gute Zusammenar-
beit bedanken. Die Arbeit im Clubbüro hat mir mit 
Euch allen sehr viel Spaß gemacht. 
 
Im Anhang finden sie noch die Abrechnung des Ge-
schäftsjahres 2015-2016. 
 
Mit sportlichem Gruß 

Ulrike Kraus 
(Schatzmeisterin) 
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Abrechnung Geschäftsjahr 2015-2016 
 
Das Geschäftsjahr des Skiclubs begann am 1. Juli 2015 und endete am 30. Juni 2016. 
 
       Einnahmen 
 
 Ideeller Bereich 

Clubbeiträge, Sportveranstaltungen, Spenden und Elternkautionen                          148.517 € 
    

 
 Vermögensverwaltung 

 Einnahmen aus Werberechten, Mieteinnahmen, Grundstücksauf- 

 wendungen und anteilige Verwaltungskosten               440.231 € 

 

 Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 

 Einnahmen aus Buswerbung, sonstige Einnahmen, anteilige Kosten 

 für Versicherungen und Fahrzeuge                                                                                                         12.763 € 

 

 Sportbetrieb / Zweckbetrieb 

 Startgelder und anteilige Verwaltungskosten                 1.276 € 

 

                

Ausgaben 

 

  Ideeller Bereich 

Bürokräfte, Trainer, Fahrzeuge, Verbandabgaben, Versicherungen 
Sportliche Veranstaltungen, Werbekosten, Hütten, Verwaltung, 
Funktionäre, Athletenzuschüsse, Abschreibungen, alle 
Renovierungs- und Erhaltungskosten für Büro und Clubheim                         - 573.229 € 

 

 

_______________________________________________________________________________ 

   

       Jahresgewinn                   29.558 € 
 
 
 
Gewinn- / Verlustentwicklung der letzten Jahre 
 
Geschäftsjahr 2012 / 2013 - 10.915 €    
Geschäftsjahr 2013 / 2014 - 35.178 €   
Geschäftsjahr 2014 / 2015 - 54.807 €   
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Pressebericht 2016 / 2017 
Hannes Krätz, OK-Pressechef 

Liebe Clubmitglieder, 

der arbeitsreiche Winter 2016/2017 für alle Funkti-

onäre, Helfer und Freunde des SCP hatte auch für 

das Presseteam mit dem Neujahrsskispringen wie-

der seinen großen Höhepunkt.  

Mit der Erfahrung der letzten Jahre konnte das 

Team mit Tina Weigelt, Claudia Zolk, Jürgen Muss-

mann und Markus Schneider die Aufgaben erneut 

routiniert bewältigen.  

Bereits zum zweiten Mal war die gesamte Presse im 

Presszelt auf dem Tennisplatz gleich neben dem Ski-

stadion untergebracht. Um Kosten sparen zu kön-

nen, verkleinerte man das Zelt etwas, entsprechend 

wurden die Bestuhlung und die Platzierung des Ca-

terings angepasst. Insgesamt kamen das Zelt und 

die darin gebotenen Arbeitsbedingungen gut bei 

den Pressevertretern an. Die Heizung des Zeltes 

muss allerdings ihre Feuertaufe erst noch bestehen. 

Die letzten beiden Jahreswechsel waren zum Glück 

nicht extrem kalt. 

Im Skistadion selbst war das Team im Vorfeld mit  

Exit-Gate, Cool-Down-Area, Leaders-Board und 

Mixed-Zone – zu gut Deutsch dem ganzen Aufbau 

rund um den Auslauf beschäftigt. Dank der großzü-

gigen Platz-verhältnisse im Stadion und durch die 

tatkräftige Unterstützung des Aufbau-Trupps lief 

auch dies reibungslos ab. Obwohl es sonst seitens 

der Verantwortlichen von DSV oder FIS grundsätz-

lich immer Änderungswünsche gibt, diesmal blie-

ben sie aus.  

Während der laufenden Qualifikation wurde es den-

noch kurz „spannend“. Nach und nach meldeten 

sich die ersten Live-Kommentatoren aus ihren Kabi-

nen in der West-Kurve, dass sie keine Internetver-

bindung hätten. Sie sind es gewohnt, während der 

Kommentierung mit  

 

 

 

 

 

 

 

Sieger-Pressekonferenz  im Pressezelt 

ihren Laptops im Netz zu sein und Informationen 

aus Datenbanken zu ziehen 

oder mit Zuschauern über die Sozialen Medien live 

in Kontakt zu stehen. Nach kurzer Überprüfung 

stellte sich heraus, dass es an dieser Stelle gar keine 

Netzverbindung gab, weil diese aus Kostengründen 

vom DSV, der sich für die gesamte TV-Produktion 

verantwortlich zeichnete, nicht bestellt wurde. Zum 

Glück konnten wir auf unser Team von der Telekom 

zurückgreifen. Die Männer um Christian Fichtner 

verlegten noch während der Übertragung Kabel 

quer durch den Westteil des Stadions und konnten 

schließlich für die nötigen Internetverbindungen in 

den Kommentatorenkabinen sorgen.  

Die ARD erreichte am 01. Januar 4,84 Millionen Zu-

schauer, über Eurosport kamen nochmals 410.000 

hinzu. Daran zeigt sich, dass ein gutes Abschneiden 

der Deutschen Adler nicht nur für die Zahl der Zu-

schauer im Stadion, sondern auch vor den TV-Gerä-

ten wichtig ist. Nach dem Auftaktsieg von Severin 

Freund beim letzten Tourneestart in Oberstdorf wa-

ren danach am Neujahrstag beim zweiten Durch-

gang nämlich noch 5,4 Millionen Zuschauer dabei.  

So freuen wir uns schon jetzt auf einen erfolgrei-

chen kommenden Winter, für die Deutschen Ski-

springer und den SCP! 

Hannes Krätz 

(Pressechef) 
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Bericht des Vereinsarchivars und Verwalters des historischen Win-
tersportfundus 
Dr. Lothar Gräser 

 
 
Liebe Clubmitglieder, 
 

für uns Vereinsfunktionäre trifft ein sechs-strophi-

ges Gedicht von Wilhelm Busch in weiten Teilen 

recht treffend (und augenzwinkernd)  zu: 

„Willst du froh und glücklich leben, 

laß kein Ehrenamt dir geben! 

Willst du nicht zu früh ins Grab, 

lehne jedes Amt gleich ab. 

 

So ein Amt bringt niemals Ehre, 

denn der Klatschsucht scharfe Schere, 

schneidet boshaft dir schnipp-schnapp 

deine Ehre einfach ab … (etc.)“. 

 

Nun ja, da bedanken wir uns bei Präsident Michael 

Maurer und OK-Generalsekretärin Sabrina Pieri, die 

dafür sorgen, dass diese Zeilen bei uns nicht immer 

zutreffen. 

 

Wieder einmal zieht also auch der Vereinsarchivar 

Resümee aus der ganzjährigen Arbeit seiner Man-

date, bzw. Tätigkeitsfelder: 

- SCP-Vereinsarchiv, Geschäftsstelle 

- Tournee-Archiv, Skistadion/Ostturm  

- Großschanzenführungen HS 140 

- Fundusverwaltung, Skistadion/Ost  

- OK-BLtr. VBZ & interner Sicherh.dienst  

 

U.a. einschlägige schulische Facharbeitsthemen, Zu-

lassungsprüfungen von LehramtsanwärterInnen, 

student. Seminar- & Examensarbeiten, mannigfa-

che Anfragenbearbeitungen von Privat, Medienan-

fragen, und natürlich auch Recherchen zu diversen 

Vereinsbelangen bedingen Nachsuchen in beiden 

annähernd strukturierten Archiven (nicht digitali-

siert!), nebst den überlieferten Fotokonvoluten (lei-

der allzu oft ohne Bildbetextungen!).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fundgrube & Arbeitsplatz Vereinsarchiv (das „Ge-
dächtnis“ des Clubs!), im DG der Geschäftsstelle  
                                                               (Foto: Habbach) 
 

Für eine beauftragte Deko im Anlaufturm der HS 

140 (Aufwärmebenen) anlässlich 65. IVT in 2016/17 

fielen Fotorecherchen (auch international) zu allen 

Tagessiegern in GAP ab 1922, bzw. 1953ff. an (Port-

rätnachsuche läuft noch).  

Letztlich wurde aus Kostengründen ein reduziertes 

Konzept der GAP-Tagessieger ab 2007/08 auf einer 

Ebene temporär umgesetzt. 

Parallel wurden 24 gesammelte Karikaturen-Sprin-

gerplakate von Gesamtsiegern  drucke-reitechnisch 

auf Kapa-Tafeln aufgezogen, und beim alljährlich 

vom Unterzeichner zu dekorierenden Silvesteremp-

fang der Tournee-Offiziellen (gem. jew. Motto), hier 

in 2016/17 im Festsaal des Hotel Mercure präsen-

tiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blick auf hälftige Silvester-Saaldeko Hotel Mercure 
seitens des OKP anl. 65. IVT 2016/17 (Foto: Gräser) 
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Arbeitsplatz Tournee-Archiv, Skistadion/Ostturm  
                                                              (Foto: Gräser) 
  

Die ganzjährig angefragten (und sehr gut eta-blier-

ten) kostenpflichtigen Olympia-Skistadion & Groß-

schanzenführungen für Hoteltagungen, Betriebs-

ausflüge, Jahrgangstreffen, Reisegruppen, Polizeise-

minare, auch Geburtstagsfeiern finden im Rahmen 

werbetechnischer Öffentlichkeitsarbeit bei jedem 

Wetter seitens des Unterzeichners statt, und bein-

halten auch Besichtigung und Vortrag in un-serem 

vereinseigenen Skidepot (für die Öf-fentlichkeit 

nicht zugänglich) mit aberhundert historischer (!) 

Wintersport-Exponate.  

Stets finden so Unterhaltungswert und Er-kenntnis-

gewinn positive Resonanz über ent-sprechende 

Mundpropaganda. Treuester, all-jährlicher Mehr-

fach-Kunde seit 2007 ist z. B.  i f b, bundesweit größ-

tes Ausbildungsinstitut für Betriebsräte, die bei ih-

ren gestaffelten mehrtägigen Seminaren vor Ort ob-

ligatorische Schanzenführungen durch uns auf ihr 

Rah-menprogramm setzen (s. auch Bustransfer).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schanzenführung einer typischen Reisegruppe.  
Anmoderation Skistadion-Ostkurve   (Foto: Privat)     
 

Betr. des alljährlich zu organisierenden und durch-

zuführenden Großevents der IVT kann das OKP als 

Veranstalter zwar auf ein gewisses Ablaufprocedere 

setzen und sich auf seinen bewährten Mitarbeiter-

stamm verlassen, den-noch ist vermeintlich nahelie-

gender Automatismus trügerisches, dünnes Eis.  

Unterzeichner war ab IVT 2004/05 beauftragt wor-

den, eine sog. verkehrsberuhigte Zone (VBZ) im un-

mittelbaren Stadionumgriff-Bereich aufzubauen, 

was gegen anfängliche, mannigfache äußere Wider-

stände seit etwa drei bis vier Jahren endlich rundzu-

laufen beginnt (mit steter Verbesserung) …  

Und als Einsatzleiter des OKP-internen Sicher-heits-

dienstes kann er mittlerweile hier auch auf etwa 35 

verlässliche Oel-Ordner im Bereich der VBZ (limi-

tierte Sonderparkplätze) setzen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blick auf den hälftigen historischen Fundus im Win-
tersportdepot des Clubs, Skistadion-Ost (Foto: Klar) 
 

Bleibt Dank abzustatten an das SCP- & OK-Prä-si-

dium für die Arbeitsunterstützungen sowie an das 

gesamte Team der Geschäftsstelle für administra-

tive und sonstige Zuarbeiten. 

An Gino Pieri nebst Helfer danke für die steten 

Deko-Mitarbeiten, und Joe Stöckel für seine Hilfsbe-

reitschaft, wenn man ihn braucht. 

 

                                   Stand: März 2017 

 

Dr. Lothar Gräser 

(Vereinsarchivar)  
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Sportwart Alpin 
Peter Strobel 

 
 
Liebe Clubmitglieder, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Deutschen Meisterschaften 
 

eine ereignisreiche Saison 2016-2017 geht zu Ende. 

Auch dieses Jahr machten die Athleten des SCP wie-

der mit super Ergebnissen auf sich aufmerksam! Als 

erstes steht hier der Name Felix Neureuther, der die 

alpine Abteilung vertritt, sowie Sabrina Cakmakli im 

Freestyle und Anna Wörner im Ski-Cross, die jeweils 

im Weltcup sowie bei Weltmeisterschaften vertre-

ten waren. Mit Johanna Heins hatte der SCP eine 

Starterin bei den Special Olympics World Winter Ga-

mes, die nur alle 4 Jahre stattfinden. Thomas 

Schwarz im Deutschlandpokal, sowie Franz Demmel 

bei den Senioren Masters komplettieren die Starter 

des SCP. 

 

Weltcup: 

 

Alpin:   

Da die Medien bereits alles Nennenswertes von Fe-

lix Neureuther  berichtet haben, werde ich mich 

möglichst kurz fassen! Nach einem vielversprechen-

den Start in die Weltcupsaison 2016-2017 mit Platz 

2 im Riesenslalom in Sölden, fehlte Felix den ganzen 

Winter immer das Quäntchen Glück um wieder auf 

das Podest zu steigen, erst beim Weltcupfinale in 

Aspen klappte es  mit dem 2.Platz. 

Im Slalom reichte es ebenfalls leider nie zu einem 

Sieg! Aber die Plätze 2 in Zagreb, 3 in Wengen, 3 in 

Kranjska Gora sowie 2 in Aspen beim Finale zeigen 

die Klasse von Felix. Ein Happy End gab es dann bei 

der  WM in St.Moritz wo er den vielumjubelten 

3.Platz im Slalom erreichen konnte! 

 

 

 

 

 

 
Wir alle vom SCP wünschen Felix in der nächsten 

Saison gesund zu bleiben und die hundertstel Se-

kunden auf seiner Seite, die im heuer gefehlt haben! 

Bei der WM in St. Moritz 

 

Freestyle: 

Hier startet mit Sabrina Cakmakli eine äußerst sym-

pathische Athletin für den SCP. Beim ersten Welt-

cup im Dezember in Copper feierte sie nach ihrer 

Kreuzbandoperation ein tolles Comeback! Mit Platz 

12 im Slopestyle Weltcup auf der Seiser Alm konnte 

sie auch hier nach 2 jähriger Abstinenz ein Ausrufe-

zeichen setzen. Mit Platz 12 in Pyeongchang und 

Platz 5 in Tignes/Frankreich gelang ihr  wieder ein 

großer Schritt in Richtung Weltspitze. Nach langem 

Training und Vorbereitungen ging der Start bei der 

Freestyle WM in der Halfpipe leider völlig daneben, 

ein neu einstudierter Trick, der im Training immer 

perfekt funktioniert hatte, machte ihr hier einen 

Strich durch die Rechnung und sie verpasste  das Fi-

nale. Mit Platz 8 im Gesamtweltcup sowie dem 2-

fachen deutschen Meistertitel konnte sie  sich den 

A-Kader Satus wieder sichern. Ein verletzungsfreier 

Sommer und viel Training sind jetzt angesagt, um 

die Ziele in der kommenden Saison auch zu errei-

chen.  

 

Ski-Cross: 

Anna Wörner ist hier die Athletin, die für den SCP im 

Ski-Cross Weltcup am Start ist. Nach Platz 12 in 

Montafon, schied sie leider in Innichen nach einem 

Torfehler aus.  
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In Watles konnte sie zweimal Platz 15 erreichen. 

Hier ist ihr leider im ersten Head nach aussichtsrei-

cher Position eine Kontrahentin auf den Stock ge-

sprungen. Trotz Stock und Handschuhverlustes, so-

wie einer erlittenen Leistenzerrung kam sie eine 

Runde weiter, aber hier war es ihr nicht mehr mög-

lich voll zu attackieren. Auch bei der WM in Sierra 

Nevada erging es ihr nicht besser, nach Sturz und er-

littener Gehirnerschütterung machte ihr der Mann-

schaftsarzt einen Strich durch die Rechnung und 

verbot ihr zu starten. Die letzte Chance wollte Anna 

bei den Deutschen Meisterschaften nutzen, aber 

leider mussten diese wegen Schneemangel abge-

sagt werden. Einziger Trost bleibt ihr hier, dass sie  

weiterhin die Amtierende Deutsche Meisterin ist!  

Ski-Crosserin Anna Wörner 

 

Special Olympics: 

 

Bei den Special Olympics World Winter Games, die 

nur alle 4 Jahre ausgetragen werden war Johanna 

Heins für den SCP am Start. In Schladming kämpften 

2700 Athleten aus 107 Nationen um die begehrten 

Medaillen. Nach zweitbester Zeit in der Qualifika-

tion für den Riesenslalom, stürzte Johanna im zwei-

ten Lauf und die ersehnte Medaille war nicht mehr 

zu holen! Im Slalom machte sie dann alles besser, 

die von Peter Bosch bestens trainierte Johanna gab 

Vollgas und konnte sich den Traum von der Goldme-

daille erfüllen. 

 

 
Bei den Special Olympics 

 

Deutschlandpokal: 

 

Leider haben wir hier mit Thomas Schwarz nur ei-

nen Athleten am Start. Thomas konnte heuer wie-

der super Ergebnisse einfahren. Riesenslalom, 2-

mal Zweiter Platz Stubai, 3. und 5. Platz Deutsch-

landpokal Bad Wiessee.  1. Platz Slalom Deutsch-

landpokal Fellberg/Steinach . 

 

Senioren-Masters: 

 

Hier konnte Franz Demmel überzeugen. In der 

Klasse A2 konnte er im Riesenslalom den Titel des 

Bayerischen Meisters sowie den Titel des Deut-

schen Vize-Meisters erringen! 

 

 

Ergebnisse: 

Weltcup Alpin: Felix Neureuther SL 

 

Levi  Fin  4 

Zagreb  Cro  2 

Adelboden SUI  4 

Wengen  SUI  3 

Kitzbühel AUT  6 

Kranjska Gora SLO  3 

Aspen  USA  2 

Weltcup  gesamt 2017 5 

WM St.Moritz SUI  3 

 

Weltcup Alpin: Felix Neureuther GS 

 

Sölden  AUT  3 

Val d`isere FRA  16 

Val d`isere FRA  4 

Alta Badia ITA  6 

Alta Badia ITA  23 Parallel GS 

Adelboden Sui  8 
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Garmisch Ger  6 

Kranjska Gora SLO  5 

Aspen  USA  2 

Weltcup  gesamt 2017 4 

WM St.Moritz SUI  16 

 

Weltcup Feestyle: Sabrina Cakmakli 

 

Copper    8 

Seiser Alm   12 

Pyeongchang   12 

Tignes    5 

Gesamt Weltcup   8 

 

Weltcup Ski-Cross: Anna Wörner  

 

Montafon AUT QW 16 

Montafon AUT WC 12 

Watles  ITA WC 15 

Watles  ITA WC 15 

Feldberg GER WC 18 

Idre FJall SWE QW 16 

Idre Fjall  SWE QW 17 

Idre Fjall  SWE WC 16 

Idre Fjall  SWE WC 17 

 

Ergebnisse Clubmeisterschaft 2017 

 

Damen: Anna Wörner 

Herren: Niclas Bachsleitner 

 

Familienwertung: Franz, Max und Luis Demmel 

 

 
Alle Sieger der Clubmeisterschaft 

 

Ausführliche Ergebnisse finden sie auf der interna-

tionalen FIS-Seite sowie der Homepage des DSV 

und des SCP. 

 

Wieder einmal möchte ich mich beim gesamten Al-

pin-Team für die gute Zusammenarbeit bedanken! 

Ebenso bedanken möchte ich mich bei allen Mitar-

beitern der Geschäftsstelle sowie bei Michael Mau-

rer und dem gesamten Präsidium. 

Ein spannender Winter mit vielen sportlichen Höhe-

punkten geht zu Ende, immer wieder war der Name 

des SC Partenkirchen in aller Munde! Hier bin ich 

mir sicher, dass dies auch in Zukunft weiterhin der 

Fall sein wird! Ich wünsche allen Athleten und allen 

Mitgliedern eine gute  Zeit. 

In diesem Sinne! 

 

Peter Strobel 

(Sportwart Alpin) 
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Referent Jugend Alpin 
Wolfgang Schumpp 

 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
die nachfolgenden Jugendlichen (U18/U21) ha-

ben für den SCP in der Saison 2016/2017 di-

verse FIS-Rennen, CIT-FIS-Rennen (Städte-FIS-

Rennen), NJR (National Junior Races),  

DSV-Punkterennen, Rennen zum  

Deutschland-Pokal und Rennen im Rahmen der 

Skiliga-Bayern bestritten.  

 

Julia Mutschlechner ist die erfolgreichste Alpin-

Starterin im SCP und hat in Australien zwei FIS-

Rennen gewonnen! 

 

Theresa Angerer, Luisa Miller und Clemens 

Grzesiczek sind für das Team des  Skigaus Wer-

denfels  bei  der Skiliga-Bayern gestartet. 

Simon Engels belegt in der Gesamtwertung 

beim Deutschlandpokal aktuell Platz 3.  

Für die Jugendlichen hoffe ich, dass sie sich in 

den Ranglisten noch weiter verbessern.  

Allen wünsche ich eine verletzungsfreie Saison 

2017/2018 und viel Erfolg in Schule, Studium 

und Beruf.  

 

Mein besonderer Dank gilt dem Skiclub für die 

finanzielle Unterstützung.  

 

Wolfgang Schumpp  

(Referent Jugend Alpin) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

MUTSCHLECHNER Julia (Jhrg. 1997)       Mit-

glied D/C-Kader im DSV (FIS-Punkte: SL 44,17/ 

GS 23,49/ SG 65,36/AC 62,77) 

 

ANGERER Theresa (Jhrg. 1998)  

(FIS-Punkte: SL 124,48/ GS 136,16       

DSV-Punkte:75,94)  

 

BURKHART Max (Jhrg. 2000) 

BSV Landeskader WF/O 

(FIS-Punkte: SL 137,15/ GS 85,95/ SG 68,66/AC 

168,46) 

 

BRUNNER Lorenz (Jhrg. 2000) 

(FIS-Punkte: SL 148,31/ GS 127,88/ SG 129,12) 

 

MILLER  Luisa (Jhrg. 1998)  

(DSV-Punkte: 140,30)  

 

ENGELS Simon (Jhrg. 1998)  

(DSV-Punkte: 60,61) 

 

GRZESIZEK Clemens (Jhrg. 1998)  

(DSV-Punkte: 236,61) 

 

KRINNINGER Maximilian (Jhrg. 1999) 

(DSV-Punkte: 98,41) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trainingshang Gudiberg  
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Sportwart Schüler Alpin 
Andreas Reischl 

 

Liebe Clubmitglieder, 

So einiges ist wieder passiert dieses Jahr in der Alpin 
Abteilung... 

SCP-Sommer 

Aus dem diesjährigen Sommercup kann man durch-
aus eine positive Resonanz ziehen. 

Mit durchschnittlich 83 Kindern, die bei allen vier 
Wettbewerben angetreten sind, kann man bei ins-
gesamt 113 gemeldeten Teilnehmern zufrieden 
sein. Auch die Änderung der Disziplinen, mit einem 
Hallenwettbewerb und einem Sprung-Lauf-Wettbe-
werb, ist bei Teilnehmern und Eltern  gut angekom-
men.  

Der Hintergrund für die Modifikation des Wettbe-
werbs war der, dass unsere Sportart Ski Alpin sehr 
unterschiedliche sportliche Anforderungen bietet 
und wir daher mehr Gewicht auf diese qualitativen 
Inhalte gelegt haben. Insgesamt wurden die vier 
Sommercups mit den Disziplinen Vario-Stations-
wettbewerb, Cross-Lauf, Sport-Motorik und Sprung 
– Lauf durchgeführt.  

Der Sommercup bot somit auch abseits von Schnee 
und Eis die Möglichkeit, dass sich die Kinder mit im-
mer neuen Herausforderungen unter Wettkampf-
bedingungen beweisen konnten 

Die Teilnahme war spartenübergreifend und bot so 
auch den Langläufern und Skispringern eine Gele-
genheit sich zu messen. 

 

 

 
 
 
 
 

 

Einkleidung                              

Alle Vereinsmitglieder hatten heuer wieder die 
Möglichkeit neue SCP Teamwear zu erwerben, pas-
send dazu fand im Herbst ein kleines Shooting statt, 
um alle Gruppen und den gesamten Verein präsen-
tieren zu können. 

 

Danke hier an Alex Bogner für das Shooting unter 
nicht allzu leichten Bedingungen  

Toni Fedl Gedächtnisrennen  

 

Wie all die Jahre fand auch dieses Jahr wieder der 
Toni Fedl Gedächtnis Lauf mit dem Radl auf den 
Wetterstein statt. Ob jung oder alt alle hatten eine 
Menge Spaß und die Geselligkeit blieb neben der 
sportlichen Leistung nicht aus. 
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Neues SCP Mitglied......dürfen wir den 

neuen VW Bus nennen, der durch Unterstützung 
von Sponsoren jetzt unsere Trainer und Kinder si-
cher zu Rennen und Trainingsaufenthalten bringt o-
der zu Transportzwecken dient. 

 

Herbst 2016   

Auch dieses Jahr konnten wir wieder einen Nach-
mittag im Leistungszentrum Unterhaching nutzen 
um Balance, Gleichgewicht und vieles mehr zu trai-
nieren. Die Kinder hatten wieder alle viel Spaß und 
einen schönen Ferientag. 

Danke hier an das Zentrum für die Unterstützung. 

 

Ski-Bazar                                 

Der alljährliche SCP Bazar fand im Oktober wieder in 
den Räumlichkeiten der St.Irmengard Schulen statt. 
Wie immer wurde er rege genutzt von Käufern und 
Verkäufern. Das alt eingesessene Bazar-Team 
konnte bis in den späten Abend einen gewohnt an-
strengenden, gut organisierten Bazar abwickeln. 

Gletschertrainings  

Ab September werden schon wieder regelmäßig 
Wochenendfahrten zu verschiedensten Gletschern 
durchgeführt, um den Schnee unter den Skiern zu 
spüren , neues Material einzufahren und erlernte 
Techniken zu vertiefen. So trainieren unsere Kinder 
in Sölden, Hintertux, Kaunertal, Stubaier Glet-
scher...auch die Zugspitze bot diesen Herbst und 
Winter gute Trainingsbedingungen. 

 

Neujahrsskispringen  

Hier war die Alpinabteilung vertreten, um die Nati-
onenfahnen zu präsentieren. 
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Winter 2016/2017 

Ziener CUP Rennserie 

 

Insgesamt konnten diesen Winter wie geplant 6 
Zienercups in verschiedenen Ausführungen und 
dementsprechend auch an verschiedenen Rennor-
ten durchgeführt werden.  

Die Rennserie bestand aus 3 Riesenslaloms und 3 
variablen Slaloms. 

An Hängen wie Adamswiese GAP, Unterammergau  
Steckenberg und Mittenwald konnten jeweils ver-
schiedene Hänge mit unterschiedlichsten Schwie-
rigkeiten gefahren werden. 

So konnte Paulina Weigelt im ersten Zienercup in 
Mittenwald gleich einmal eine Topleistung mit 6,39 
sec. Vorsprung auf Platz 2 einfahren. 

In Unterammergau wurden bei einer Veranstaltung 
gleichzeitig die Werdenfelser Meister ermittelt. 

Werdenfelser Meister 

Mit einem absoluten Toplauf konnte Luzie Huber 
Jhg. 05 Tagesbestzeit einfahren und sich jetzt Wer-
denfelser Meisterin nennen. Werdenfelser Meister 
wurde Schwarz Fabian vom SC Peißenberg.

 

Die Kinder konnten jede Menge Erfahrungen sam-
meln und mussten auch hin und wieder lernen mit 
Ausfällen oder Disqualifikationen umzugehen. 

Für die weitere Entwicklung sind dies Lernprozesse 
und genauso wichtig wie Erfolge, auch wenn es sich 
anfangs nicht so anfühlt. 

 

Gesamtwertung: 
weiblich 2009:  
9.Kern Sophie  
11.Schrallhammer Iga 
12. De Giorgi Vittoria      
17. De Giorgi Allessandra      
18. Spindler Janina 
männlich 2009:   
1.Horvath Ben   
8. Eller Lois  
9. Felix Benedikt   
12. Wimmer Fritz   
14. Grasegger Michi    
17. Eick Jonas  
18.Pongs Fabian 
weiblich 2008    
1.Enz Annika   
7. Wäger Theresa   
9. Frei Lisa  
13. Knab Vreni   
14. Hollenburger Karolina  
männlich 2008   
4. Wellenstein Sebastian                                               
5. Albl Sebastian  
10. Rettinger Simon  
13. Herrmann Ferdinand                                             
17. Kühn Matti  
18. Hortner Henry  
19. Grasegger Seppi                                                     
20. Binder Julian  
21. Pilsl Sebastian 
weiblich 2007                                                     
1.Weigelt Paulina   
6. Rebholz Fanni     
8. Kern Magdalena                                                        
11. Kessler Madeleine   
14. Fleckenstein Luisa   
19. Voss Lisa  
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männlich 2007  
2. Horvath Lars   
4. Frommbeck Luis   
14. Fleckenstein Leander                                             
17. Sieß Benedikt    
19. Erhard Jonas  
21. Geulen Cornelius                                                   
27. Ostler Johannes   
30. Bücking Luis  
30. Klose Valentin 
weiblich 2006   
1. Reischl Antonia  
7. Schock Helena    
12. Schäfer Nelly  
16. Albrecht Mia Sophie  
17. Wimmer Valentina 
männlich 2006  
2. Wellenstein Quirin                                                      
3. Wäger Benedikt  
7. Pickel Luis   
8. Nominikat Bode    
10. Thude Jari    
13. Enz Julian 
weiblich 2005   
2. Hund Katharina   
5. Huber Luzie  
9. Fuchs Franziska  
männlich 2005   
3. Von Soden Victor  
4. Wizemann Max    
6. Rebholz Kaspar  
10. Falke Lucas 
19. Ostler Xaver                                                             
22. Draeger Mick 

Wintercup / interne Rennserie 

 

1.Adamswiese 

Der erste unserer Wintercupserie wurde als variab-
ler Slalom an der Adamswiese ausgetragen. Mit 3 
Läufen konnten die Kinder sich im Rennmodus mes-
sen.

2.Trögl 

Auch bei diesem Wintercup konnten wir unter der 
Woche nachmittags 3 Durchgänge durchführen und 
diesen als variablen Slalom erfolgreich austragen. 

3.Horn / incl. Clubmeisterschaft 

Dieser Wintercup wurde als schneller Riesenslalom 
durchgeführt. 

Gleichzeitig konnten sich die Kinder hier messen, 
um der Schnellste im Club und somit Clubmeister zu 
werden. 

Ein wenig Mut war gefragt, um es laufen zu lassen 
und mal eine andere, weitere Rennerfahrung zu 
sammeln. 

Auch hier konnten trotz des längeren Umlaufes 3 
Durchgänge gefahren werden. Pünktlich um 12:00 
Uhr konnte dann die Piste wieder für den öffentli-
chen Skibetrieb freigegeben werden. 

 

4.Gudiberg in den Faschingsferien VSL 

In den Faschingsferien führten wir unseren vierten 
und somit letzten Wintercup durch. 

Dieses Mal wieder einen variablen Slalom. 
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Bei Regen und nicht den allerbesten Bedingungen 
konnten hier aber sogar vier Durchgänge gefahren 
werden und anhand des Geländes jeder neu austes-
ten, wo seine Grenzen liegen, da blieben auch Aus-
fälle oder Einfädler  nicht aus. 

Gesamtsieger des Wintercups 

2010 Albl Tobi 

2009 Horvath Ben 

2008 Enz Annika 

2007 Weigelt Paulina 

2006 Reischl Antonia 

2005 von Soden Victor 

Kinder Clubmeister 

U6w Schneider Antonia  

U6m Weigelt Benni  

2010w Schneider Pia 

2010m Albl Tobias  

2009w Kern Sophie  

2009m Eller Lois   

2008w Enz Annika     

2008m Wellenstein Sebastian 

2007w Weigelt Paulina  

2007m Horvath Lars  

2006w Reischl Antonia  

2006m Wäger Benedikt   

2005w Hund Katharina 

2005m Falke Lucas    

Kinderrennen  

Das Mittenwalder Zwergerlrennen und der Wer-
denfelser Kinderskitag ist für unsre Kinder der orga-
nisierten Gruppen verpflichtend zu fahren. 

Der Gedanke dabei ist es den Kinder schon im jun-
gen Alter Rennabläufe, wie richtiges Besichtigen, 
Startvorbereitung und ein bisschen Ehrgeiz zu ver-
mitteln. Sie können so, im Training gelerntes im 
Rennen umsetzen. 

Mittenwalder Zwergerlrennen 

Dieses wurde von insgesamt 59 SCP Kindern bestrit-
ten. 

Hier konnten wir 10 Stockerlplätze erzielen. 

Werdenfelser Kinderskitag                         

Dieser wurde von insgesamt 73 SCP Kindern bestrit-
ten. 

Auf der Kandahar im Jahrgang 2005 belegten die 
SCPler 3 Stockerlplätze alle davon Platz eins. Bei den 
Jungen konnten sogar Falke Lucas und von Soden 
Victor zeitgleich den Sieg feiern. 

Bei den Mädchen siegte Katharina Hund. 

Auf der Kreuzwankl Strecke konnten 10 
Stockerlplätze eingefahren werden. 

Antonia Reischl schaffte es am Kreuzwankl eine feh-
lerfreie Fahrt hinunter zu bringen und erreichte eine 
absolute Tagesbestzeit gegen die auch alle Jungs 
keine Chance hatten. In der Klasse der Jungen 
konnte diese von Zerf Georges erfahren werden 
(SCG). 
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Kids Cross U12 / Rennserie 

Zwei Wochenenden mit insgesamt 8 Rennen gab es 
zu bestreiten, um die Qualifikation für das Finalwo-
chenende am Sudelfeld zu erreichen. 

Zuerst galt es, sich innerhalb des Werdenfelser Gaus 
und der Region Allgäu zu behaupten. 

Die Jahrgänge 2005 und 2006 wurden gemeinsam, 
jeweils Mädchen und Jungen getrennt gewertet. 

 

Das erste Wochenende fand im Allgäu in Thalkirch-
dorf statt. Dort konnten sich unsere „Bären“ schon 
sehr gut behaupten und Punkte sammeln für das 
sich zu qualifizierende Finale. 

Die mit Wellen, einer Steilkurve und einem Dach 
präparierte Strecke erforderte im Riesenslalom sehr 
viel taktisches Geschick um den Kurs fehlerfrei 
durchfahren zu können.  
Das Abschneiden unserer Mädchen war dabei sehr 
erfreulich. Antonia Reischl konnte sich als zunächst 
viertplatzierte im zweiten Lauf den dritten Rang si-
chern und dies als jüngerer Jahrgang 2006 in der Ge-
samtwertung der Jahrgänge 2005 und 2006. Luzie 
Huber, Jahrgang 2005, konnte im ersten Lauf den 
fünften Rang erreichen.  

Bei den Buben fuhr Lucas Falke, Jahrgang 2005, zu-
nächst Rang vier ein. Im zweiten Durchgang konnte 
er sich durch einen hervorragenden Lauf mit Best-
zeit den Tagessieg vor Korbinian Maurer (SCG)  si-
chern. Victor von Soden gelang es, sich vom ersten 
Lauf mit Platz sechs im zweiten Lauf mit der viert-
besten Laufzeit, noch auf den fünften Platz der Ge-
samtwertung vorzufahren. 

Im Slalom Cross konnten unsere Kids ihr skitechni-
sches Vermögen nicht so recht in schnelle Zeiten 
umsetzen.  

Trotz guter Platzierungen blieben manche hinter ih-
ren eigenen Erwartungen etwas zurück. Bei Antonia 
Reischl mit der dritt- und viertschnellsten Laufzeit, 
sowie bei Luzie Huber mit der im ersten Lauf fünft-
schnellsten Laufzeit, wären in dieser Disziplin, trotz 
sehr gut gefahrener Teilabschnitte, bessere Ergeb-
nisse möglich gewesen. 
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Ziel ist es sich am Ende für das Felix Neureuther 
Camp zu qualifizieren. 

Somit ist diese Rennserie für unsere Kids die bedeu-
tendste in ihrer noch jungen Skikarriere. Es gilt ei-
nerseits das große Ziel der Qualifikation für das U 12 
Finale zu erreichen, andererseits aber auch ohne 
Kompromisse zu attackieren und möglicherweise 
damit auch mal über die individuelle Risikogrenze 
hinaus zu gehen.  

Das zweite Wochenende fand in Mittenwald statt. 
Bei zwei jeweils einzeln als Rennen gewerteten 
Durchgängen waren elf Mädchen und Buben des 
SCP am Start. Durch anspruchsvoll gestaltete Ele-
mente, mit drei einzelnen Wellen und einem 
Sprung, war der zu absolvierende Kurs nicht nur 
möglichst schnell, sondern auch mit taktischem Ge-
schick zu fahren.  

Victor von Soden belegte im ersten Rennen Platz 
zwei. Lucas konnte mit einem dritten und einem 
zweiten Platz in beiden Rennen nicht nur 
Stockerlplätze einfahren, sondern sich damit auch 
in der Gesamtwertung als bester Werdenfelser plat-
zieren. 
Katharina Hund hatte allen Grund zu strahlen, da sie 
durch zwei angriffslustige Fahrten die beiden Ren-
nen für sich entscheiden konnte. 

Unsere jüngeren Starter im Jahrgang 2006 konnten 
ebenfalls auftrumpfen. Die obersten Plätze auf dem 
Stockerl gingen an den SCP. Mit Quirin Wellenstein 
als Sieger und Benedikt Wäger als zweitplatziertem 
hatten auch in diesem Jahrgang die Werdenfelser 
die Nase vorn. 

Am Sonntag wurde dann der Variable Slalom Cross 
ebenfalls am Luttenseelift ausgefahren.  

Bei den Mädchen stellte Luzie Huber mit zwei zwei-
ten Plätzen ihr skifahrerisches Können eindrucksvoll 
unter Beweis.  

Ein wahres Meisterstück hat allerdings Katharina 
Hund hingelegt. Sie konnte, trotz verpasster Teil-
nahme bei den ersten Kids Cross Rennen im Allgäu, 
nun mit nochmals zwei und damit insgesamt vier 
Siegen die maximal erreichbare Punkteanzahl an 
diesem Wochenende einfahren und sich mit Leich-
tigkeit für das DSC U 12 Finale qualifizieren. Mit sehr 
stabilen Läufen und beachtlichem Vorsprung von 
1,69 Sekunden vor Luzie Huber fährt sie ungeschla-
gen zum Finale. 

Lucas Falke sicherte sich am Ende den Gesamtsieg.  

Eine Aufholjagd startete Max Wizemann. Nach dem 
ersten Renndurchgang an fünfter Stelle in Lauerstel-
lung liegend, fuhr er im zweiten Renndurchgang mit 
Laufbestzeit noch den zweiten Rang ein. Damit hat 
sich Max mit der letzten Chance das DSC U12-Final-
ticket erkämpft. 

Komplettiert wurde das hervorragende Ergebnis 
von Victor von Soden, der in beiden Renndurchgän-
gen die viertschnellste Zeit erreichte, womit er sich 
ebenfalls souverän für das Finale qualifizierte. 

Gesamt fahren nun 6 Bären zum Finale ans Sudel-
feld. 

Finale: 

 

„Werdenfels erfolgreichste Region, Titel, Vizemeis-
tertitel, Jahrgangs-Gesamt-Bestleistung und drei 
Felix-Neureuther-Camp Tickets für den SCP“  

Tage voller Spannung und Herzklopfen sind am ver-
gangenen Wochenende mit dem Deutschen Schü-
lercupfinale am Sudelfeld zu Ende gegangen. 

Zum ersten Mal in dieser Saison trafen, aus allen Re-
gionen Deutschlands, die jeweils besten zehn Kin-
der der Jahrgänge 2006 und 2005, die sich über die 
Kids-Cross-Serie qualifiziert hatten, im Wettkampf 
aufeinander. Besonderes Highlight war, dass es da-
bei auch um die Qualifikation für das Felix-Neu-
reuther-Camp ging, bei dem sich die sechs besten 
Mädchen und Buben der Einzelwertungen, sowie 
das punktbeste Team die Tickets erfahren konnten.  
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An drei Wettkampftagen wurden die Kids beim Rie-
senslalom Cross, Technikwettbewerb, dem Einzel-
wettbewerb im Flaggenslalom, sowie dem Team-
wettbewerb geprüft. 

Am ersten Tag wurde mit Wetterglück bei harter 
Piste der Riesenslalom-Race-Cross ausgetragen.  

Trotz erheblicher Größen- und Kraftunterschiede 
der einzelnen Teilnehmer setzte sich glücklicher-
weise die skifahrerische Klasse unsere SCP-Kids, Ka-
tharina Hund und Victor von Soden, durch. Beide 
fuhren im zweiten Durchgang nach grandioser Auf-
holjagd jeweils den zweiten Platz ein. Katharina 
Hund konnte sich von Platz acht um sechs und Vic-
tor von Soden von Platz fünf um drei Plätze verbes-
sern. Bedauerlicherweise reichte es bei Victor mit 
der absoluten Laufbestzeit im zweiten Durchgang 
nur um eine Hundertstel nicht zum Tagessieg.  

Bei einigen Kindern war die eigene Erwartungshal-
tung so hochgeschraubt, dass sie durch Übermoti-
vation völlig verkrampft am Start standen und sich 
dann weit unter ihrer normalen skifahrerischen 
Leistung geschlagen geben mussten. Deshalb war 
das DSC U12-Finale auch ein emotionaler Wettbe-
werb mit ungewohnt hoher mentaler Belastung. 

 

Da blieben auch ein paar Tränen nicht aus  

Der zweite Tag brachte mit dem Technikwettbe-
werb ein für den SCP unglaubliches Ergebnis hervor.  
Nach den vier gestellten Aufgaben konnten sich alle 
unsere sechs gemeldeten Kids freuen, als sie zur Sie-
gerehrung aufgerufen wurden.  

 

Zunächst wurde Antonia Reischl bestes Mädchen 
des Jahrgangs 2006 und platzierte sich als starke Ge-
samtfünfte. Luzie Huber konnte sich riesig über 
Platz zwei freuen und dann gleich mit ihrer Team-
kollegin und Siegerin Katharina Hund um die Wette 
strahlen.  
Auch die Buben zeigten sehr guten Leistungen und 
konnten, mit dem zweiten Platz von Victor von 
Soden , dem sechsten Platz von Lucas Falke und 
dem neunten Platz von Max Wizemann, die kriti-
schen Augen der Prüfer des Deutschen Skiverban-
des überzeugen.  
Am dritten und letzten Tag wurde der Einzelwettbe-
werb im Flaggenslalom, sowie der Teamwettbe-
werb ausgefahren. 
Zunächst konnte sich Katharina Hund riesig freuen, 
da sie sich mit dem Sieg im Einzelwettbewerb das 
Ticket für die Camp-Teilnahme und den Titel Deut-
sche Meisterin U 12 2017 bereits sicherte.  
Lucas Falke qualifizierte sich mit dem achten Platz 
sowie in der Endabrechnung mit dem fünften Rang.  

Victor von Soden erreichte mit Schwierigkeiten im 
Flaggenslalom den 13. Platz. Dennoch behauptete 
er souverän seine Position als Deutscher Vizemeis-
ter U 12 2017 in der Gesamtwertung.  

Bei dem Teamwettbewerb im Parallelslalom wurde 
es dann nochmals spannend, wer als bestes Team 
über die gesamten drei Tage noch die Tickets für das 
Camp lösen konnte. Leider schieden die Teams Wer-
denfels und Bären bereits im Viertelfinale aus.  

In den Einzelwertungen konnten Luzie Huber mit 
dem siebten und Antonia Reischl mit dem sehr gu-
ten achten Rang die sehr guten Leistungen der Mäd-
chen unter Beweis stellen.  

Auch wenn es dieses Jahr für das Team knapp nicht 
gereicht hat sich direkt für das Felix-Neureuther-
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Camp zu qualifizieren, gratulieren wir sehr herzlich 
zu den hervorragenden Leistungen.  

- Katharina Hund, Deutsche Meisterin U12 
-  Victor von Soden, Deutscher Vizemeister U 12  
-    Antonia Reischl, deutschlandweit Jahrgangsbeste 
im jüngeren Jahrgang 2006 und hervorragender 
Platz 8 in der Gesamtwertung 

Die Leistungen der Kinder sind unter anderem das 
Ergebnis der akribischen und leidenschaftlichen Ar-
beit unserer Trainer. 

 

Auch für unserer Partner ZIENER sind einige unse-

rer Kinder immer fleißig und „modeln“ hin und wie-
der, hier für das neue LOOK-BOOK auf der ISPO 

BZB Cup                                

Diese Rennserie wurde dieses Jahr bei insgesamt 8 
Rennen ausgetragen, geteilt in RS und SL. 

Eines der Rennen wurde unter anderem auch vom 
SCP am Gudiberg als Slalom ausgetragen. 

 

Gesamtwertung 

U14 weiblich 

3. Bogner Marie 
5. Zolk Giulia  
6. Gerstl Sophia 
10. Klingel Amelie                                                           
11. Jüptner Ophelie                                                      
12. Preßler Chiara                                                         
14. Krinninger Katharina                                               
16. Sandner Anastasia                                                  
18. Buchwieser Christina                                              
21. Schnepf Nadine                                                      
25. Heidenreich Emilia, Engelmann Laura  
28. Herrmann Veronika  

U14 männlich 

2. Tschan Fynn Jorgen  
3. Kessler Christian  
5. Wörndle Johannes                                                      
9. Modolo Riccardo 
12. Brunner Vincenz  
15. Geulen Constantin                                                  
20. Wellenstein Anton 

U16 weiblich 

13. Schneider Emma 

U16 männlich 

1. Bogner Julian                                                 
4. Zunterer Simon                                                
11. Streibl Marius                                                          
12. Krinninger Robert  
19. Vogt Dominic 
21. Huber Ben  
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Sehr zu bedauern ist dieses Jahr die relativ hohe 
Verletzungsrate in der U14 / U16 Klasse, die einige 
Sportler und Sportlerinnen zu Zwangspausen 
brachte. All denjenigen gute Genesung und weiter-
hin viel Kraft zum gesund werden. 

Bayernliga 

Nach der erfolgreichen Einführung der Skiliga Bay-
ern Schüler letzte Saison, baut der Bayerische Ski-
verband die Rennserie für die Saison 2016/17 wei-
ter aus. Die Skiliga Rennen der Kategorie III finden 
zeitgleich zum Deutschen Schüler Cup statt. Es sind 
Mädchen und Buben der Altersklassen U14/U16 
startberechtigt. Sie besteht aus 3 Renntagen und  ei-
nem zweitägigen Finalwochenende. 

 
Endwertung : 
 
U14 / U 16 weiblich 
16. Preßler Chiara 
17. Klingel Amelie 
34.Buchwieser Christina 
69. Herrmann Veronika 
71. Sandner Anastasia 
76. Krinninger Katharine 
80. Heidenreich Emilia 
 
U14 / U16 männlich 
12. Krinninger Robert 
18. Huber Ben 
45. Brunner Vincenz 
61. Modolo Riccardo 

DSC 

Im deutschen Schülercup wurden einige Rennen 
von unseren SCP U14 und U16 Athleten und Athle-
tinnen bestritten. Julian Bogner konnte ein Rennen 
als Sieger für sich entscheiden, seine jüngere 
Schwester belegte einmal einen 2. Platz und Giulia 
Zolk konnte als 3. einen Stockerlplatz einfahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Glückwunsch hierzu!

Clubmeisterschaft Erwachsene 

Durch die Mithilfe einiger Trainer, nach deren Ein-
satz an BZB Rennen oder dem Werdenfelser Kinder-
skitag, konnte die Kandahar noch am Nachmittag 
vor der Clubmeisterschaft präpariert und gesteckt 
werden. 

 

Aussicht   

Einige Kinder werden jetzt noch an internationalen 
Kinderskirennen wie der Kids Trophy am Zauchen-
see oder dem Silvretta Schüler Cup in Samnaun teil-
nehmen. 

Dort sind die SCP Kinder auch immer erfolgreich, er-
leben und lernen viel. Die Treffen mit großen Vor-
bildern bleiben da nicht aus und motivieren. 
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Danke... 

Eine lange aufregende, emotionale und erfolgreiche 
Saison ist wieder zu Ende. Nach meinem dritten Jahr 
als Sportwart ziehe ich eine sehr gute Bilanz aus der 
Arbeit unserer Alpinabteilung, allen voran den Chef-
trainern Nina und Luggi mit ihrer gesamten Trainer-
mannschaft. 

Es werden sehr viele Kinder kompetent, auf hohem 
sportlichem Niveau betreut, was man an der Ent-
wicklung, den Fortschritten und Erfolgen der Kinder 
bestens beobachten kann. 

Der Arbeitseinsatz ist sozial, emotional und körper-
lich oft sehr hoch. Jeder wird als einzelne Persön-
lichkeit angenommen und dort spezifisch gefördert, 
wo es nötig ist. Dies ist nur möglich, wenn Ver-
trauen, Ehrlichkeit und offene Zusammenarbeit von 
den Familien gegeben ist, was bei uns im Verein 
durchaus auch zum Großteil so gelebt wird. 

Ein Dank auch den Eltern, die Veranstaltungen un-
terstützen und durch Helfereinsätze die Trainer und 
Vereinsarbeit komplettieren. Allen Kindern weiter-
hin eine erfolgreiche Zeit.  

Euer Schülersportwart  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anda Reischl  
(Sportwart Schüler Alpin) 
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Sportwart / Trainer Skisprung / Nordische Kombination 
Martin Glas / Fabian Ebenhoch 

 

Liebe Clubmitglieder, 

schon ist die erste Legislaturperiode mit mir als 

Skisprungtrainer zu Ende. Es waren drei tolle Jahre 

mit vielen schönen Momenten und Herausforde-

rungen an ganz anderen Stellen als man sie sich im 

Vorfeld erwartet hatte. Inzwischen haben wir mit 

Martin Glas auch schon ein Jahr als kommissari-

schen Sportwart verbracht. Diese Zeit hat schon so 

viel gebracht, so dass wir alle auf drei weitere Jahre 

in dieser Konstellation hoffen. 

Das Sportliche 

Auch diese Saison begann mit Fahrten zu den be-

nachbarten Schanzen, da wir wieder einiges zu re-

parieren hatten.  Das Sommertraining begann gut 

und es konnte das alljährliche SCP Sommercamp 

Anfang August durchgeführt werden. Neu war die-

ses Jahr, dass wir die Springer geteilt haben und mit 

den jüngeren nach Höhnhart in Oberösterreich ge-

fahren sind und die Älteren in Villach bzw. Ramsau 

am Dachstein auf Ihren Schanzengrößen trainieren 

konnten. 

Die Stimmung war super beim SCP Sommerkurs 

Höhnhart besticht durch sein überschauliches Sta-

dion mit 3 Schanzen (K15, K30, K50). Meist ganz al-

leine und dank Zauberteppich Aufstiegshilfe konn-

ten wir unzählige Sprünge machen. Viele schafften 

auch hier den Sprung auf die nächste größere 

Schanze. Auf der selektiven Rollerstrecke im Kober-

naußerwald konnten wir sowohl mit Skiroller als 

auch Inliner perfekt unseren Trainingspflichten der 

Kombinierer nachgehen. 

 

 

 

 

Ähnliches Bild mit größeren Schanzen und einer 

neueren Rollerstrecke bot sich in Villach. Da kann 

man schon mal neidisch werden.  

Partnerzentrum des Wintersports (PZW) 

Dieses Jahr konnten wir gleich fünf neue Athleten 

als Schüler des PZW Projekts an die verschiedensten 

Schulen im Ort bringen. Erfreulich ist, dass nicht nur 

alle angetretenen Springer/innen die Aufnahme-

prüfung geschafft haben. Nein vielmehr waren wir 

speziell bei den Mädchen unter den allerbesten. 

Auch wenn für viele der Nutzen nicht sofort ersicht-

lich ist, gilt es unserer Meinung nach an dem System 

festzuhalten und weiterhin zu versuchen mehr 

Springer/innen und Kombinierer/innen dort hinein 

zu bringen. Dann kann womöglich analog zu den Al-

pinen über verbesserte Trainingsbedingungen und -

zeiten nachgedacht werden. 

Deutschlandpokal / Deutscher Schüler Cup 

Speziell für unsere Berchtesgadener Internatsschü-

ler Kili Märkl und Max Goller verlief die Saison in die-

ser Serie hervorragend. Kili konnte mit vier Einzel-

siegen die Gesamtwertung gewinnen.  

 

Kili Märkl siegt beim DP in Seefeld; SCP richtete aus  
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Max  konnte mit drei Podestplätzen den dritten Ge-

samtrang behaupten. Das ist mehr als erfreulich für 

unsere Burschen. Wir sind stolz auf sie und wün-

schen Ihnen, dass sie weiter so zielstrebig an Ihrer 

Karriere bauen können.  

Moritz Echsler hatte aufgrund einer Verletzung im 

Herbst eine schwierige Saison, die ihn nun auch lei-

der dazu veranlasst hat seine Laufbahn als Skisprin-

ger zu beenden. Wir danken und gratulieren Mo zu 

einer tollen Zeit und vielen schönen Ergebnissen, 

die er sich und uns geschenkt hat. Wir wünschen dir 

auf deinem zukünftigen Lebensweg nur das Beste 

und würden uns freuen, wenn du dem Skisprungs-

port erhalten bleiben würdest. 

Patrick Svinger konnte seine Zeit im Skiinternat 

Oberstdorf nutzen und sich stets im Laufe des Jah-

res verbessern. 

Leoni Glas war leider unser Pechvogel der Saison 

und hatte nach einer Sprunggelenksverletzung im 

Herbst einen verspäteten Winterstart. Kam jedoch 

sofort gut ins fliegen und wurde dann schon Anfang 

Januar mit einem Kreuzbandriss gebremst. Sie hat 

sich bereits gut zurück gekämpft und wir erhoffen 

uns schon bald eine Rückkehr auf die Schanze. 

Für unsere Jungs und unser Mädel des Jahrgangs 

2005 ging es dieses Jahr zum ersten Mal in den sog. 

kleinen Deutschen Schülercup. Die drei Bewerbe 

waren sehr aufschlussreich und unsere Sportler/in 

zeigten ansprechende Leistungen. Die Scheu vor 

den ersten bundesweiten Bewerben dürfte nun ver-

flogen sein und  wir werden in der kommenden Sai-

son noch stärker auftreten. 

Bayerischer Schüler Cup 

In dieser Serie haben wir traditionsgemäß die Meis-

ten Starter/innen. Mit 6 Bewerben über Sommer 

und Winter verteilt, kann man gut den Leistungsver-

lauf einzelner Athleten im Jahr beobachten. Es wird 

immer ein Spezialspringen und eine Nordische Kom-

bination ausgetragen. Einmal im Jahr gibt es die sog. 

Alpinen Fahrformen, bei denen das skifahrerische 

Können und Geschick auf Langlaufski unter Beweis 

gestellt wird. Leider kann dieser Bewerb nicht als 

Streichresultat herangezogen werden. Somit sind in 

der Gesamtwertung jene chancenlos die am Wo-

chenende mit Alpiner Fahrform krank bzw. ander-

weitig verhindert sind. Am Beispiel unserer Tabea 

Oeffner mussten wir genau dies feststellen. Statt 

der sportlich fairen Plätzen 2. im Skispringen und 

dem Sieg in der Nordischen Kombination in der BSC 

Gesamtwertung stehen „nur“ 5. SP und 3. NK auf 

der Ergebnisliste. 

Gesamtwertung BSC: 

S10 m:  Lars Horvath 3.SP, 4.NK 

S11w: Tabea Oeffner 5.SP, 3.NK 

S14-J16w:  Ronja Drax 3.SP, 4.NK 

 

Möbel-Löffler Mini-Schanzen-Tournee 

Eine spannende Nachwuchsserie, bei der wir jedes 

Jahr zusammen mit dem Allgäuer Skiverband und 

dem SVC Kleinwalsertal (Vorarlberg) teilnehmen 

dürfen. Der geplante Bewerb auf Matten in Füssen 

viel leider bereits Anfang November dem starken 

Schneefall zum Opfer. Ansonsten konnten sich un-

sere Kinder mit vielen sehr guten Einzel Resultaten 

behaupten. Es gelang jedoch nur wenigen an allen 

Veranstaltungen teilzunehmen. Die Mehrfachbelas-

tung unserer Sportler ist hier schon  klar zu spüren.  

Auch wenn die Gesamtwertungsergebnisse etwas 

schwächer ausfielen als die Jahre zuvor haben wir 

beim Teambewerb zum Schluss mit einem Dritten 

Platz gezeigt wozu wir im Stande sind, selbst mit 

fehlenden Erfolgsgaranten. 

S8 m/w:  Ben Horvath 3.SP, 4.NK 

S10 m/w:  Lars Horvath 3.SP, 6.NK 

S12 m: Florian Schultz 1.SP, 1.NK 

S12/13 w:  Leni Burger 2.SP, 2.NK 

Grundschulwettbewerb 

Dieses Jahr wurde der Regionalentscheid an zwei 

getrennten Nachmittagen am Kathihang und im Sta-

dion durchgeführt. Über 70 Kinder aus den Grund-

schulen der Gegend nahmen daran teil. Die Besten 

fuhren zum Finale nach Fischen ins Allgäu. Hier 

konnte das Team der GS Gröben den Sieg mit nach 

Hause nehmen.  
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Nordische Nacht 

Wie jedes Jahr boten die Nordischen Sparten – 

Langlauf und Skisprung – an sechs Abenden gratis 

Schnuppertrainings an. Der Zulauf war enorm. Die 

Kinder konnten Langlaufen und Skispringen. Neu 

war diese Saison, dass wir für die kleinsten auch ei-

nige Telemark Sets zum ausprobieren hatten. So 

konnte man in recht stabilem Schuhwerk, aber den-

noch mit freier Ferse springen. Eine  gelungene Idee 

welche nur Dank dem Material und Einsatz von An-

dreas Schäfer realisiert werden konnte. Danke An-

derl. 

Schanzenzustand 

K20: 

Der Trainings- und Wettkampfbetrieb auf unserer 

kleinsten Schanze verlief ohne Einschränkungen. 

Jedoch ist demnächst die Bandenkonstruktion zu er-

neuern, da diese bereits erste Auflösungserschei-

nungen aufweist. 

K43: 

Im Sommer wurde der Auslauf der 43er im Radius 

renoviert. Dank der tatkräftigen Unterstützung un-

serer „Tonis“ Neuner und Götz mit deren fleißigen 

Helfern, Flori Sponsel und einem erheblichen Ein-

satz vieler Springereltern konnte diese notwendige 

Arbeit in recht kurzer Zeit während der Sommer-

pause komplett abgeschlossen werden. 

Parallel dazu wurde der Sprungrichterturm an der 

43er ausgebaut, so dass nun eine Umhausung die 

Auswerter vor widrigen Witterungsverhältnissen 

schützt. 

Die grundsätzlich dringend notwendigen Renovie-

rungsarbeiten am Aufsprung werden aufgrund der 

möglichen Stadionsanierung durch die Gemeinde in 

die nächste Sommersaison verlegt. Ziel ist es somit 

die Sprungzeiten im Stadion möglichst lang zu hal-

ten. So werden dieses Frühjahr nur unvermeidbare 

Reparaturarbeiten durchgeführt. 

K80: 

Nach der Fertigstellung der Eisanlaufspur der Fa. 

Riedel in 2015 konnte die „80er“ heuer als erste und  

einzige Schanze dieser Größe in Deutschland bereits 

im Oktober 2016 auf Eis in Betrieb genommen wer-

den. Der Trainingsbetrieb war für die SCP-Athleten 

sowie für auswärtige Springer uneingeschränkt 

möglich. 

Zeitgleich mit dem Einbau der Eisspur auf der 80er 

wurde durch großen personellen Einsatz unseres 

Schanzentrupps auch die Eisspur der K140  einge-

baut, um ideale Vorbereitungsmöglichkeiten auch 

für internationale Teams zu schaffen. 

Um alle Schanzen „winterfest“ zu machen, war wie 

jedes Jahr ein Arbeitseinsatz aller verfügbaren Hel-

fer für das Auflegen der Netze einzuplanen. Die Wit-

terungsverhältnisse waren am 12. November 2016 

alles andere als ideal, da anfangs Schneefall die Ar-

beiten erheblich beeinträchtigte. Nicht zuletzt auf-

grund der Hartnäckigkeit unseres Präsidenten, der 

ebenfalls tatkräftig mitgeholfen hat, konnten je-

doch alle drei Schanzen in einem „Aufwasch“ belegt 

werden. 

fleißige Helfer aus der Sprungabteilung 

Veranstaltungen 

Auswertung 

Neu hinzugekommen ist an Ausstattung das Aus-

wertungsequipment. Die Sparte ist nun selbständig 

in der Lage, einen Wettkampf komplett ohne aus-

wärtige Hilfe mit dem SCP-eigenen Material für Vi-

deoweite, Sprungrichterterminal, Weitenterminal, 

Speedmessung, Ampel und Startuhr für die Lang-

laufrennen der Nordischen Kombination mit Aus-

wertelaptop durchzuführen. Die Einarbeitung des 

Auswertepersonals hat parallel zur Beschaffung der 

Gerätschaften bereits im Januar 2016 begonnen.  

Speziell Stefan Schierbel als Auswerter und Martin 

Willibald als Video-Weitenmesser haben sich hier in 

ihre Aufgabe richtig „hineingefuchst“.   
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Deutschlandpokal 

Die Feuertaufe war dann auch schon beim Deutsch-

landpokal im Dezember in Seefeld zu bestehen – 

und wurde von den Verantwortlichen des DSV dafür 

lobend erwähnt.  

DSV Milka Schülercup 

Eine weitere eigene Veranstaltung war der DSV 

Milka Schülercup (S14/15). An drei Tagen wurden 

sechs Bewerbe ausgetragen. Dieses Mammutpro-

gramm inkl. Super-Sprint bei Flutlicht und Deut-

scher Jugendmeisterschaft der Damen wurde mit 

einer geringstmöglichen Anzahl an Helfern und der 

Unterstützung der Alpinen Sparte erfolgreich absol-

viert. 

Möbel-Löffler Mini-Schanzen-Tournee 

Die Möbel-Löffler Mini-Schanzen-Tournee ist be-

reits ein traditioneller kleiner Tournee-Bruder zum 

Neujahrsskispringen, den wir jede Saison gerne für 

unsere jungen Athleten austragen. 

Desweiteren war die Sparte neben der Unterstüt-

zung für das Neujahrspringen auch bei der Durch-

führung des Continentalcups (COC) gefordert.  

Ein besonderer Dank sei an dieser Stelle an das Tret-

kommando unter Leitung von Jens Weigelt gerich-

tet, welches uns auf vielen Veranstaltungen unter-

stützt hat – ohne Euch wäre es nicht gegangen! 

Alle helfen zusammen - Danke 

 

Faschingsskispringen, Clubmeisterschaft 

Den winterlichen Saisonabschluss zuhause bildete 

wie jedes Jahr das traditionelle Faschingsskisprin-

gen. An diesem Tag wurde im Vorfeld auch die Club-

meisterschaft 2017 ausgetragen. Der Langlaufteil 

für die Nordische Kombination wurde zusammen 

mit der Sparte Langlauf bei deren Clubmeisterschaft 

ausgelaufen. 

Sieger Clubmeisterschaft Skisprung: 

K20w: Amelie GRÜNER 

K20m: Ben HORVATH 

K40w: Ronja DRAX 

K40m: Florian SCHULTZ 

K80m: Fabian SCHULTZ 

 

Sieger Clubmeisterschaft Nordische Kombination: 

K20w: Sarah CENTMEYER 

K20m: Ben HORVATH 

K40w: Magdalena BURGER 

K40m: Florian SCHULTZ 

 

Dies beschließt den Rückblick auf die Saison 2016-

2017. Für die kommende Saison erhoffen wir uns ei-

nen verletzungsfreien und sportlich erfolgreichen 

Verlauf.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Martin Glas und Fabian Ebenhoch 
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Sportwart / Trainer Nordisch Langlauf 
Markus Dorfleitner / Steffi Schauer / Andi Fischer 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Clubmitglieder, 

eine rennreiche Saison ist schon wieder vorüber, 

und wie im ganz normalen Leben ist auch im Leis-

tungssport nicht alles planbar. Gesundheit, Motiva-

tion und eine gute Trainingsvorbereitung bilden be-

kanntlich die Basis für Erfolg. Ein wesentlicher Bau-

stein ist aber auch die Zusammenarbeit zwischen 

den Vereinen, dem Skigau auf Regionsebene und 

den übergeordneten Verbänden auf Landes- und 

Bundesebene. 

Die beste Vereinsarbeit nützt nichts, wenn den Ath-

leten schulische Unterstützung, Perspektiven bei 

der Trainingsbetreuung und auch Trainingseinrich-

tungen, hierzu zähle ich auch die professionelle Pis-

tenpräparation, unzureichend zur Verfügung ste-

hen oder sogar fehlen. Die Verantwortung kann 

nicht nur bei den Vereinen liegen, sondern muss 

auch von der Kommune und dem Land getragen 

werden, schließlich werden Erfolge, wie zum Bei-

spiel von Laura Dahlmeier auch von diesen vermark-

tet.  

Als Vorbild für hervorragende Vereinsarbeit steht 

unser Skiclub sicherlich ganz vorne. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten werden 

sämtliche Athleten aller Altersgruppen durch Hono-

rartrainer, Bereitstellung von Trainingsgeräten, z.B. 

Schuppenski, Skiroller, Mannschaftsbusse, durch 

Teilübernahme von Übernachtungskosten, Trai-

nings- und Waxgebühren unterstützt. 

Im Bereich der Nachwuchsgewinnung veranstaltete 

unsere Abteilung, unter der Leitung von Trainer 

Andi Fischer, Schulaktionstage und zusammen mit 

der Sprungabteilung die nordischen Nächte im Ski-

stadion. Auch die Regionsmeisterschaft und der 

Madshus-Cup wurden von uns durchgeführt.   

Erstmals in der Vereinsgeschichte qualifizierte sich 

ein Langläufer für die Jugendweltmeisterschaft. Ja-

kob Leismüller erreichte mit der Staffel den 4. Platz 

und beweist mit Rang 21 im Sprint seine außeror-

dentliche Form.  

 

 

 

 

 

 

(Clubmeisterschaft) 
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Im Schülerbereich war Anderl Stengle ein Garant für 

Erfolg. Von sechs DSC-Rennen gewann Anderl vier-

mal, wodurch er sich den Gesamtsieg in der Wer-

tung des Deutschen Schülercups sicherte. Die über-

legenen Siege bei den Bayerischen und der Regions-

meister-schaft waren für ihn fast selbstverständlich. 

 

 

Auch im Schüler 13-Bereich konnten unsere Athle-

ten nennenswerte Erfolge erzielen. Bei den Bayeri-

schen Meisterschaften belegte Raphael Heiland im 

Einzel einen 3. Platz. Im Teamsprint kam Raphael 

auf Rang 2 und Lea Zimmermann lief zusammen mit 

Christina Benedetti  auf den 3. Platz. 

 

 

 

 

 

 

 

Am 07.März wurde auf den letzten Schneeresten 

unsere Clubmeisterschaft in Kaltenbrunn durchge-

führt. Zusammen mit den Skispringern mussten sich 

die Klassen ab U10 in Skatingtechnik duellieren. Das 

Klassik-rennen für die Jahrgänge 2008-2012 wurde 

im Rahmen des Madshus-Cups im Skistadion ange-

setzt. 

Bei einer Gesamtteilnehmerzahl von 74 Startern 

war Xaver Grabo im Alter von 5 Jahren der jüngste 

Läufer.  

In der Gaudigruppe duellierten sich die Mamas der 

Kinder auf einer Strecke von 2 Kilometer im Tech-

nikparcour  des Skitty-Parks. 

Clubmeister ihrer Klasse wurden: 

 

U5: Emilia Walter, Xaver Grabo 

U6: Antonia Schneider, Xaver Rehm 

U7: Alicia Zura, Janik Grundmann 

U8: Solveig Gueldenpfennig, Elias Walter 

U9: Severin Neuner, Amelie Grüner 

U10: Paulina Weigelt, Eliah Heiland 

U11: Annalena Knab, Magnus Gueldenpfennig 

U12: Alina Dahlke, Sturmi Förster 

U13: Lea Zimmermann, Andreas Wild 

U14: Florian Fenzl 

Herren: Anderl Stengle 

Gaudigruppe: Michaela Förster 

Für die gute Zusammenarbeit, Unterstützung und 

das Vertrauen möchte ich mich bei allen Trainern, 

Eltern und den Clubverantwortlichen herzlich be-

danken. 

„Die Motivation siegt meist immer über das große 

Talent“ (BSV) 

Euer Markus Dorfleitner  

(Sportwart Langlauf) 

 

 

 

 

 

 

 

  

(Stengle, Regionsmeisterschaft) 
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Bericht von Steffi Schauer: 

Das Sommer-Training der Saison 2016/17 begann 

wie gewohnt Anfang Mai. Insgesamt starteten über 

80 Kinder und Jugendliche der Jahrgänge 2011 bis 

2003, die in sieben Gruppen trainierten, voller Elan 

in eine neue Saison. Das tagtägliche Training wurde 

von Steffi und Karl Schauer (bis Anfang Januar), ab 

November dann vom neuen Cheftrainer Andreas Fi-

scher, sowie von den Honorartrainern Bernhard 

Leismüller, Marion Fischer, Sabine Strobel, Max 

Olex, Maximilian Stengle, Stina Mußmann und Lisa 

Fenzl abgesichert. Je nach Alter und Gruppenzutei-

lung fanden die Kinder ein zwei- bis viermal wö-

chentliches Trainingsangebot vor.  

 

Aufgrund durchwegs positiver Erfahrungen mit ei-

nem vielseitigen und allgemeinsportlich-orientier-

tem Sommertraining im Schülerbereich, trainierten 

unsere Langläufer auch diesen Sommer abwechs-

lungsreich und mithilfe diverser Trainingsmittel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Neben koordinativen und konditionellem Trocken-

training in Turnschuhen, wurden zahlreiche Trai-

ningseinheiten auf dem Mountainbike, Inlinern und 

Skirollern absolviert. Zudem ging es auf diverse 

Bergtouren und auch das Kajaken und Schwimmein-

heiten standen bei warmem Sommerwetter auf 

dem Programm.  

 

Die Übergangsphase vom Trocken- zum Schneetrai-

ning im November/Dezember wurde durch kleine 

Highlights wie Schlittschuhlaufen und Bouldern ab-

wechslungsreich gestaltet und hielt die Motivation 

aufrecht.  

  

(SCP-Trainingsgruppe zusammen mit Trainer Andi Fischer) 
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Um den Teamgeist in und auch zwischen den Grup-

pen bestmöglich zu fördern, ging es auch vergange-

nen Sommer mehrmals auf Hütten-wochenenden 

zur SCP Hütte am Esterberg. Während bei diesen 

Hüttenübernachtungen für die jüngeren Jahrgänge 

hauptsächlich Spiel und Spaß im Vordergrund stan-

den, ging es für die älteren Gruppen auch darum 

hochwertige Trainingseinheiten zu absolvieren.  

 

Bei diesen Trainingslagern am Berg standen unter 

anderem Bergtouren zu Verbesserung der Kraftaus-

dauer, sowie Einheiten mit koordinativem Schwer-

punkt und Krafttraining  auf der hütteneigenen Ter-

rasse auf dem Plan. 13 SCP’ler der Jahrgänge 2005-

2003, die sich für das Gau-Team qualifizierten, hat-

ten zudem 2 weitere Sommer- und Herbstlehrgänge 

in der Hinterriss und am Tonihof im Angebot. Das 

Gautraining wurde vom SCP durch den Einsatz von 

Trainern und Bussen unterstützt.  

 

Zudem nahm die Abteilung Langlauf an den Wett-

kämpfen des SCP internen Sommercups teil, sowie 

am Bayersoier Ammer-Trail-Run.  

 

Auch die Kooperationen mit den örtlichen Schulen 

und Kindergärten wurde im Sommer durch ein 

Sport-nach-1 Programm, sowie durch Aktionstage 

aufrechterhalten.  

Unser größter Dank gilt allen Aktiven, Eltern, Trai-

nern und Funktionären, die ihren Teil zum Erfolg 

dieses Programms beigetragen haben. 

Eure Steffi Schauer  

(Trainer Langlauf) 

Bericht von Andi Fischer: 

Am 1. November habe ich das Traineramt übernom-

men und auch gleich an diesem Tag mit dem Trai-

nieren der Kinder begonnen. Meine erste Trainings-

einheit fand in Farchant in der Föhrenheide statt. 

Bei dieser Trainingseinheit war ich mit drei verschie-

denen Gruppen (Huskys, Luchse und Polarfüchse) 

beim Skirollern. 

Die Kinder des SCP sind in folgende Gruppen einge-

teilt: 

- Pinguine/Schneeeulen 

- Huskys/Luchse/Polarfüchse 

- Eisbären 

 Unsere Kleinsten (Pinguine/Schneeeulen), ab Jg. 

2012, trainierten zweimal wöchentlich. Überwie-

gend haben wir hier ein Koordinationstraining im 

Skistadion Partenkirchen angeboten. Aber auch 

kleine Konditionseinheiten standen auf dem Trai-

ningsplan. Zu den Konditionseinheiten zählten un-

ter anderem einfache Bergtouren. Touren auf den 

Gudiberg oder auf den Eckbauer gehörten dazu. Un-

ter der Leitung von der langjährigen Trainerin Ma-

rion Fischer hatten die Kinder sehr viel Spaß dabei. 

Unter der Leitung von Andreas Fischer und den Co-

Trainern Lisa Fenzl und Berni Leismüller haben die 

Gruppen Huskys, Luchse  

 

und Polarfüchse dreimal wöchentlich trainiert. 

Schwerpunkt dieser Gruppen war neben der Koor-

dination auch das Techniktraining mit den Skirollern 

und die Skiimitation mit Stöcken. Das Training fand 

immer dienstags, mittwochs und freitags statt. 

Die Eisbären-Gruppe, die bezüglich der Koordina-

tion und der Kondition schon am weitesten ist, trai-

nierte ebenfalls dreimal wöchentlich (montags, 

mittwochs und freitags). Das Training fand unter der 

Leitung von Andreas Fischer statt.  
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Ab Mitte November konnten wir mit unseren Polar-

füchsen und Schneeeulen im Skistadion auf Schnee 

trainieren. Koordination und Techniktraining auf 

den Skiern stand hier auf dem Programm. Mit den 

anderen Gruppen sind wir dreimal in der Woche 

nach Seefeld auf die Snowfarming-Spur gefahren, 

wo wir den Kindern das wichtige Skigefühl vermit-

teln konnten. 

 

Insgesamt sind wir in der Saison 2016/17, von Mitte 

November an 30mal nach Seefeld zum Trainieren 

gefahren, bis endlich die Loipe in Kaltenbrunn prä-

pariert war.  

Wir hatten immer viel Spaß zusammen und das ist 

in unseren Augen sehr wichtig, um so die Kinder 

stets „am Ball zu halten“. 

Euer Andi Fischer  

(Langlauftrainer) 
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Referentin Nordisch Biathlon 

Anna Hefter 

 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
die Saison 2016/2017 war unglaublich erfolgreich 

für die Biathleten des SCPs. Allen voran Laura Dahl-

meier mit einer absoluten Traumsaison. Aber auch 

für David Zobel lief es gut und auch der Nachwuchs 

konnte Erfolge feiern.  
 

Die Farbe der Saison war bei Laura Dahlmeier Gelb. 

Mit dem Weltcupsieg beim ersten Rennen der Sai-

son in Östersund, Schweden, schlüpfte Laura in das 

Trikot der Gesamtweltcup-Führenden. Und beim 

letzten Rennen der Saison trug sie es immer noch. 

Ihre unglaubliche Konstanz machte es möglich sich 

gegen die starken Konkurrentinnen aus Tschechien, 

Frankreich und Finnland durchzusetzen und die 

große Kristallkugel zu gewinnen. Außer einmal kam 

sie immer unter den Top Ten ins Ziel. Insgesamt 

zehn Einzelsiege und fünf Siege in Staffelbewerben. 

Auch für die Disziplinenwertungen des Einzels und 

der Verfolgung konnte Laura die kleinen Kristallku-

geln gewinnen. Die Weltmeisterschaften in Hochfil-

zen, Österreich, waren ein anderes Highlight der 

Saison. Bei jedem Start eine Medaille  und zwar fünf 

Goldene und einmal Silber. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Laura gewinnt den Gesamtweltcup 
 

 

 

 

 

 

 

 
David Zobel startete gut in die Saison mit zwei zwei-

ten Plätzen am ersten Alpencup Wochenende in der 

Lenzerheide, Schweiz. Auch war er heuer wieder bei 

den Junioren-Weltmeisterschaften dabei. Und 

gleich beim ersten Start, dem Einzel, holte sich Da-

vid die Silbermedaille. Am letzten Wettkampftag 

fand die Staffel statt, bei der David mit seinen DSV-

Kollegen die Bronze-Medaille gewinnen konnte. Für 

diese erfolgreiche J-WM wurde David mit den Starts 

bei den beiden letzten IBU-Cups belohnt. Und er 

nutze seine Chance und schaffte einen siebten als 

auch einen sechsten Platz. In der Mixed-Staffel 

holte sich das DSV-Quartett mit David Zobel sogar 

einen Sieg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

David Zobel holt Silber bei der J-WM 
 

Beim Kleinkaliber-Nachwuchs waren heuer insge-

samt zehn Athleten vom SCP aktiv und nahmen bei 

Wettkämpfen im  Deutschland-Pokal teil. Die Junio-

rinnen Hanna Kebinger und Stina Mußmann hatten 

eine gute Saison. Hanna gewann die Gesamtwer-

tung der Juniorinnen und krönte ihre Saison mit 

dem Deutschen Jugendmeistertitel im Sprint und 

der Staffel. Stina kam in der Gesamtwertung auf 

Rang fünf und zeigte über die Saison hinweg gute 

Wettkämpfe. Franziska Kunisch wird in der Gesamt-

wertung Siebte.  

Hans Knorr hatte einen perfekten Einstand in die 

Saison und gewann gleich die ersten beiden Ren-

nen. Leider musste Hans dann auf zwei Wettkampf-

wochenenden verzichten.  
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Am Ende war es Rang sieben in der Gesamtwertung. 

Kilian Dorfleitner kam insgesamt auf Rang 12 bei 

den Junioren. In der Altersklasse Jugend 17 starte-

ten Lara Vogl und Corinna Horn. Lara kann durchaus 

mit ihrer Saison zufrieden sein: zweitbeste BSV-Ath-

letin und Platz 6 in der Gesamtwertung. Besonders 

zu erwähnen war Lara‘s zweiter Platz mit der Staffel 

bei den Deutschen Jugend-Meisterschaften. Aber 

auch die beiden Podestplätze in der Rennserie sind 

durchaus nennenswert. Die Neulinge beim Kleinka-

liber waren in dieser Saison Dima Maltsev, Dominic 

Vogt und Lena Fischer. In der Gesamt-wertung kam 

Dima als dritter Bayer auf Rang acht. Dominic auf 

Rang 16. Lena wurde 27 in der Gesamtwertung. 
 

Bei den elf Schülern, die noch mit Luftgewehr schie-

ßen, nahmen sechs der elf Sportler an Wettkämp-

fen, vor allem dem Deutschen Schülercup, teil. Ca-

rina Korthals, Starterin in der S14-Klasse, zeigte Top-

Resultate in ihrer zweiten Saison auf Langlaufskiern. 

Gleich am ersten Wettkampfwochenende lief sie 

auf Rang 2 und qualifizierte sich auch somit gleich 

für den BSV-Kader. Weitere gute Ergebnisse folgten. 

Zwei fünfte und ein sechster Platz sind in diesem 

sehr starken Jahrgang hervorragende Ergebnisse. 

Bei den Bayerischen Meisterschaften lief Carina auf 

Rang 3. Bei den Jungen der Klasse S14 musste Flo-

rian Fenzl in dieser Saison verletzungsbedingt oft 

und lange aussetzen. Die ein Jahr jüngeren Mädels 

durften heuer auch schon in den Geschmack vom 

Deutschen Schülercup kommen. Kathrin Wörnle 

und Lea Zimmermann waren bei zwei Wettbewer-

ben dabei, Christina Benedetti dann auch in Ober-

hof. Die Mädels schlugen sich gut und Kathrin 

wurde mit ihrem fünften Platz und Lea mit ihrem 

zweiten Platz in Oberhof bei der Siegerehrung ge-

ehrt. Zusätzlich feierte Lea mit der bayerischen Staf-

fel einen Sieg. Marie Zura ist bei den Schüler 12 an 

den Start gegangen und war bei allen Bayerncups 

und sogar beim Dreiländer-Vergleich dabei. Bei den 

Bayerischen Meister-schaften kam sie beide Male 

auf Rang 3. Beim Dreiländervergleich, wo auch Süd-

tiroler, Tiroler und Schweizer am Start waren, lief sie 

auf Rang 4. 
In dieser Saison gab es top Ergebnisse zu feiern und 

ich freue mich für die Athleten, dass sich ihr Trai-

ningsfleiß dann ausgezahlt hat. Ich gratuliere noch-

mal recht herzlich. 
Ich möchte mich beim Skiclub Partenkirchen für die 

tolle Unterstützung der Athleten bedanken. Obwohl 

das Training vom Skigau Werdenfels aus geleitet 

wird, trägt der SCP einen großen Anteil daran, wie 

die Biathleten ihren Sport ausüben können und dür-

fen. Nicht nur finanzielle Unterstützung der Fami-

lien gehört dazu, sondern auch das zur Verfügung 

stellen eines Busses macht es den Sportlern möglich 

die Rennen zu bestreiten. Noch mehr ist die Zuar-

beit der Langlaufabteilung des SCPs wertzuschät-

zen. Ohne langlaufen zu können, wird’s ein Biathlet 

schwer haben. Deswegen möchte ich mich hier be-

danken, dass die Langlaufabteilung des SCPs vor al-

lem die Biathlon-Schülergruppe dahingegen unter-

stützt, dass hier ein hervorragendes Langlauftrai-

ning stattfindet und dem Gau-Trainerteam damit 

zuarbeitet. 

 

Anna Hefter 

(Referentin Biathlon) 
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Hans Knorr 

Hans Knorr 

Hans Knorr 

Lara Vogl 

Hanna Kebinger 

Dominic Vogt Karina Korthals Flori Fenzl 

Lea Zimmermann Maria Zura 
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Hüttenwart Esterberg 
Ludwig Reiser jun. (Wachter) 

 
 
Liebe Clubmitglieder, 
 
Jetzt ist es wieder Zeit für unseren Jahresbericht. 
Vorab möchten wir uns gleich mal bei unseren 
treuen Helfern recht herzlich für die Unterstützung 
jedes Jahr bedanken. Familie Klumpp, Familie Mül-
ler (Mulei´s)und Familie Lindebner (Fedl´s) außer-
dem auch bei meinen Eltern (Wachter´s sen.) für´s 
Kinsen und die Hilfe auf der Hütte. Vergelt´s Gott 
nochmal. 
 
Wir haben im letzten Herbst vom 16.09.2016 bis 
18.09.2016 wieder unsere Holz- und Stöberaktion 
gehabt und da haben unsere Helfer wieder alles ge-
geben. 
Zuerst haben wir für das gehackte Holz an der Hütte 
eine neue Überdachung gebaut, weil das mit dem 
Blech abdecken immer so eine scharige Sach war. 
Dann haben wir gleich mit neuem Holz aufgefüllt. 
Vergelt´s Gott beim Toto für´s Benutzten seiner Ma-
schinen. 
Die Werkstatt haben wir auch entrümpelt, Fenster 
geputzt und die Buga gemacht. 

(neue Überdachung) 
 
Bei der zweiten Aktion vom 23.09.2016 bis 
25.09.2016 haben wir das neue Holz umgeschnitten 
und 10 Ster gekloben und aufgerichtet. Unsere Da-
men haben in den 2 Tagen die Küche und Stube ge-
macht. 
 
Im Januar 2017 war dann leider Dank der Kälte die 
Wasserleitung in der Toilette nicht leer sondern mit 
Eis gefüllt. Da Fedl und i haben dann mit einem Ent-
eisungsgerät aber alles wieder frei gebracht. Danke 
an Anzenberger Beda für´s Ausleihen.  
 
Do hom ma danoch a Mass trinken miaßn!!! 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

(Gerätschaften) 
 
So ist das dritte Hüttenwartjahr scho wieder rum 
und mir hom wieder wos gschafft und sehr nette 
und lustige Stunden verbracht! 

(unsre Nachwuchs-Bazis) 
 
Wir möchten uns bei allen Besuchern bedanken, die 
die Hütte immer so sauber hinterlassen haben! 
 
Hier noch ein paar Zahlen: 
Von Mai bis Oktober 2016 hatten wir  1.206 Hütten-
besucher. (Vergleich im Vorjahr 710) 
Im Winter 2016/2017 (01.11.-31.03.) waren es  56 
Personen. 
Gesamt von Mai 2016 bis  März 2017 1.262 Besu-
cher.  
 

Am Esterberg is schee - juhe 
Familie Reiser jun. (Wachter) 
(Hüttenwart) 
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Erfahrungsbericht FSJ‘lerin 
Pauline Oberst 

 
 

Liebe Clubmitglieder, 

 

Ende August 2016 habe ich mein Freiwilliges Sozia-

les Jahr beim Skiclub Partenkirchen angetreten. Und 

obwohl ich nun schon einige Zeit hier bin und mich 

viele schon kennen gelernt haben, möchte ich mich 

an dieser Stelle nochmal kurz vorstellen: Ich heiße 

Pauline Oberst, bin 19 Jahre alt und komme aus Lud-

wigshafen am Rhein in Rheinland-Pfalz.  

 

Wie bin ich nun dazu gekommen ausgerechnet hier, 

circa 400 Kilometer von Zuhause entfernt mein FSJ 

zu absolvieren? 

Mir war schnell klar, dass ich nach dem Abitur nicht 

sofort mit einem Studium beginnen möchte, son-

dern lieber in die Arbeitswelt hineinschnuppern und 

erstmal Erfahrungen sammeln möchte. Da kam mir 

das Freiwillige Soziale Jahr gerade recht. Und da 

mich der Wintersport seit einigen Jahren fasziniert 

und man bei uns, im hohen Norden , diese Sport-

arten leider nicht ausüben kann, habe ich mich beim 

Skiclub Partenkirchen beworben. Und ich habe es 

bisher nicht bereut. 

 

Die Arbeit hier ist abwechslungsreich und interes-

sant. Vormittags bin ich in der Geschäftsstelle und 

kümmere mich dort um die Mitgliederverwaltung, 

unsere neue Homepage und helfe auch sonst über-

all mit. Außerdem unterstütze ich in der Sparte 

Skisprung/Nordische Kombination die Trainer Fa-

bian Ebenhoch und Max Echsler. Nachmittags geht 

es dann zum Training mit den Kindern raus an die 

Schanze, auf die Langlaufloipe oder in den Kraft-

raum.  

 

Im Winter waren wir an den Wochenenden überall 

in Deutschland und auch Österreich unterwegs. 

Zum Saisonabschluss ging es sogar nach Gröden in 

Südtirol. 

 

Und wenn wir mal nicht unterwegs sind, finden bei  

uns zahlreiche Veranstaltungen, wie die Nordischen 

Nächte, die Minitournee oder der Deutsche Schü-

lercup statt.

 

 

 

 

 

 
Besonders aufregend und spannend war für mich, 

dass ich bei den Vorbereitungen und der Durchfüh-

rung der Großveranstaltungen, wie dem Neujahrs-

skispringen und dem Continental Cup mithelfen 

durfte. Bei diesen Ereignissen, die ich sonst nur aus 

dem Fernsehen kenne, hinter die Kulissen blicken zu 

können, war für mich eine tolle Erfahrung.   

 

 
Im Rennbüro (v.l.n.r.: Sabrina Pieri, Uli Kraus, Co-
rinna Baumann, Pauline Oberst, Nicole Hasselba-
cher, Angelika Hornsteiner) 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, 

dir mir geholfen haben mich hier einzuarbeiten und 

einzuleben, mir macht die Arbeit mit euch sehr viel 

Spaß. Danke also an Nicole Hasselbacher, Angelika 

Habbach, Heike Prieler, Corinna Baumann, Fabian 

Ebenhoch und Max Echsler.  

 

Pauline Oberst 

(FSJ´lerin) 
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Fahrzeugreferent 
Johannes Maier 

 

Sehr geehrte Clubmitglieder, 

 

als neuer Referent im Fuhrpark blicke ich auf 

ein Clubjahr zurück, indem sich in Sachen Fahr-

zeuge nichts Neues ereignet hat. 

 

Es sind immer noch die gleichen Fahrzeuge 

( 6 Busse und 2 PKW) im Einsatz wie letztes 

Jahr. 

 

Diese sind: 

- Renault   GAP-SC 130 

- Mercedes Sprinter  GAP-SC 140 

            "Katl" 

- Mercedes Sprinter  GAP-SC 150 

           "Hias"  -> Allrad 

- Mercedes Sprinter  GAP-SC 160 

           "Resl" 

- Mercedes Sprinter  GAP-SC 170 

           "Luis" 

- Volkswagen Bus   GAP-SC 900 

    -> Allrad 

- Honda CR-V   GAP-OK 444 

- BMW X 5   M-ZP 8516 

 

Wie mein Vorgänger jedes Jahr die Bitte an 

euch richtet, die Fahrzeuge sauber zu halten 

und die Flüssigkeitsstände zu kontrollieren, so 

bitte ich euch ebenfalls dies zu tun. Falls Schä-

den aufkommen oder Unfälle passieren, mel-

det dies unverzüglich und vergesst nicht die 

Einträge ins Fahrtenbuch zu dokumentieren. 

 

Ich freue mich auf viele Jahre in guter Zusam-

menarbeit. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Hannes Maier 

(Referent Fuhrpark) 
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Kontakt / Impressum 
 

 

Kontakt 
 
Ski Club Partenkirchen e.V.  

OK Neujahrsskispringen e.V.  

Schnitzschulstraße 17  

D-82467 Garmisch-Partenkirchen  

 

Tel:  +49 (0)8821 – 90 80 0 

Mail:  info@skiclub-partenkirchen.de 

Web: www.skiclub-partenkirchen.de 

 
 
Öffnungszeiten / SCP Clubbüro 
 
Montag – Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr  
 
 
Veranstaltungskalender, aktuelle Informationen 

und Neuigkeiten aus dem Vereinsgeschehen wer-

den in der Tagespresse und auf der SCP Homepage 

bekannt gegeben, sowie im Schaukasten an der Ge-

schäftsstelle ausgehängt.  
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